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Bekanntmachung der Neufassung der
Studiengangspriifungsordnung (StgP0)
fiir die Bachelorstudiengédnge
International Business (6 Semester) und
International Business Management (8 Semester)
des Fachbereichs Wirtschaft

der Fachhochschule Dortmund

Vom 28. Midrz 2023

Aufgrund des Artikels Ill der Ordnung zur Anderung der Studiengangspriifungsordnung fiir die
Bachelorstudiengdange International Business (6 Semester) und International Business
Management (8 Semester) der Fachhochschule Dortmund vom 26. Januar 2023 (Amtliche
Mitteilungen — Verkiindungsblatt — der Fachhochschule Dortmund, 44. Jahrgang, Nr. 13 vom
03.02.2023) wird die Studiengangsprifungsordnung fiir die Bachelorstudiengédnge
International Business (6 Semester) und International Business Management (8 Semester) der
Fachhochschule Dortmund nachfolgend neu bekannt gemacht.

Diese Neufassung beriicksichtigt

die Studiengangsprifungsordnung (StgPO) fiir die Bachelorstudiengdnge International
Business (6 Semester) und International Business Management (8 Semester) der
Fachhochschule Dortmund vom 23. Januar 2019 (Amtliche Mitteilungen — Verkiindungsblatt
— der Fachhochschule Dortmund, 40. Jahrgang, Nr. 6 vom 28.01.2019), in der Fassung der
Berichtigung vom 02.05.2019, 04.09.2019 und 23.09.2019,

Ordnung zur Anderung der Studiengangspriifungsordnung (StgPO) fiir die
Bachelorstudiengange International Business (6 Semester) und International Business
Management (8 Semester) der Fachhochschule Dortmund vom 25. Juli 2019 (Amtliche
Mitteilungen — Verkiindungsblatt — der Fachhochschule Dortmund, 40. Jahrgang, Nr. 60 vom
31.07.2019),

Zweite Ordnung zur Anderung der Studiengangspriifungsordnung (StgPO) fiir die
Bachelorstudiengange International Business (6 Semester) und International Business
Management (8 Semester) der Fachhochschule Dortmund vom 2. Juli 2020 (Amtliche
Mitteilungen — Verkiindungsblatt — der Fachhochschule Dortmund, 41. Jahrgang, Nr. 43 vom
08.07.2020),

Dritte Ordnung zur Anderung der Studiengangspriifungsordnung (StgP0O) fiir die
Bachelorstudiengange International Business (6 Semester) und International Business
Management (8 Semester) der Fachhochschule Dortmund vom 14. April 2021 (Amtliche
Mitteilungen — Verkiindungsblatt — der Fachhochschule Dortmund, 42. Jahrgang, Nr. 31 vom
14.04.2021),

Vierte Ordnung zur Anderung der Studiengangspriifungsordnung (StgPO) fiir die
Bachelorstudiengange International Business (6 Semester) und International Business
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Management (8 Semester) der Fachhochschule Dortmund vom 25. Mai 2022 (Amtliche
Mitteilungen — Verkiindungsblatt — der Fachhochschule Dortmund, 43. Jahrgang, Nr. 23 vom
28.05.2022),

die 0. g. Ordnung vom 26. Januar 2023.

Nach dem Ablauf von einem Jahr nach Bekanntgabe dieser Ordnung kénnen nur unter der
Voraussetzung des § 12 Absatz 5 Nummer 1 bis 4 Hochschulgesetz NRW Verletzungen von
Verfahrens- oder Formvorschriften des Ordnungs- oder des sonstigen Rechtes der Hochschule
geltend gemacht werden, ansonsten ist eine solche Riige ausgeschlossen.

Dortmund, den 28.03.2023
Der Rektor

der Fachhochschule Dortmund

in Vertretung

Prof. Dr. Tamara Appel
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Studiengangspriifungsordnung (StgPO)
fiir die Bachelorstudiengédnge
International Business (6 Semester) und
International Business Management (8 Semester)
des Fachbereichs Wirtschaft

der Fachhochschule Dortmund

In der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Mdrz 2023
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L. Allgemeine Vorschriften

§1 Geltungsbereich der Studiengangspriifungsordnung,
Anwendbarkeit der Rahmenpriifungsordnung

[zu § 1 RahmenPO]

Diese Studiengangsprifungsordnung (StgPO) gilt fiir die Bachelorstudiengdnge
»international Business“ und ,,International Business Management“ des Fachbereichs
Wirtschaft der Fachhochschule Dortmund. Sie regelt gemdfl § 64 Absatz 2 HG NRW in
Verbindung mit der Rahmenpriifungsordnung der Fachhochschule Dortmund vom 20.
August 2013 (Amtliche Mitteilungen - Verkiindungsblatt — der Fachhochschule
Dortmund, 34. Jahrgang, Nummer 78 vom 23.08.2013) in ihrer jeweils geltenden Fassung
die Bachelorpriifung in diesem Studiengang.

Diese StgPO konkretisiert die Rahmenpriifungsordnung - nachfolgend als RahmenPO
bezeichnet - fiir die Bachelorstudiengdnge International Business und International
Business Management. Sie trifft ergdnzende sowie alternative Regelungen, die nicht im
Widerspruch zur Rahmenpriifungsordnung stehen.

Im Ubrigen findet § 1 RahmenPO Anwendung.

§2 Ziel des Studiums, Bachelor-Grad
[zu § 2 RahmenPO]

Das zur Bachelorpriifung fiihrende Studium soll unter Beachtung der allgemeinen
Studienziele (§ 58 HG) den Studierenden auf der Grundlage wissenschaftlicher
Erkenntnisse insbesondere die anwendungsbezogenen Inhalte des Curriculums
vermitteln und dazu befdhigen, Problemstellungen selbststandig wissenschaftlich zu
analysieren und mit wirtschaftswissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten und dabei
gesellschaftlich relevante Aspekte zu beachten. Das Studium soll die schépferischen und
gestalterischen Fahigkeiten der Studierenden entwickeln und sie auf die Bachelorpriifung
vorbereiten.

Die Bachelorpriifung bildet den Abschluss des Studiums. Durch die Bachelorpriifung soll
festgestellt werden, ob die Studierende oder der Studierende die fiir eine selbststandige
Tatigkeit im  Beruf notwendigen weitergehenden Fach-, Methoden- und
Schliisselkompetenzen erworben hat und befdhigt ist, auf der Grundlage
wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden selbststdndig unternehmerisch zu
arbeiten.

Ist die Bachelorpriifung bestanden, verleiht die Fachhochschule Dortmund den Grad
,Bachelor of Arts“ (B.A.).

Im Ubrigen findet § 2 RahmenPO Anwendung.

§3  Modulstruktur und Leistungspunktesystem
[zu § 3 RahmenPO]

Der Arbeitsaufwand (Workload) fiir das Studium International Business betrdgt insgesamt
5.400 Stunden und fiir das Studium International Business Management 7.200 Stunden
(900 Stunden/Semester) einschlieflich der Zeit fiir die Bearbeitung der Thesis. Davon
entfallen insgesamt 99 Semesterwochenstunden (SWS) auf den Prdasenzanteil des
Studiums an der Fachhochschule Dortmund. Auf der Grundlage dieser Priifungsordnung
ist das Studium so strukturiert, dass es in der Regelstudienzeit abgeschlossen werden
kann.

Fiir den erfolgreichen Abschluss des Studiums miissen insgesamt 180 ECTS-
Leistungspunkte fiir den Studiengang International Business und 240 ECTS-
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Leistungspunkte fiir den Studiengang International Business Management nach dem
European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS) erworben werden.

Die Module des Bachelorstudiengangs einschlieflich ihres Stundenumfangs und ihrer
Verteilung auf die Semester sind im Einzelnen in Anlage 1 und 2 aufgefiihrt. Die Modul-
und Veranstaltungsbeschreibungen sind der jeweils giiltigen Version des
Modulhandbuchs der Bachelorstudiengédnge International Business und International
Business Management zu entnehmen.

Studierende, die ihr Studium an der FH Dortmund beginnen, miissen sich bis zum Ende
des zweiten Semesters (Fristende: 15.06. eines jeden Jahres) verbindlich fiir ein Profil
(Schwerpunkt) gemaf3 der Anlage 4 entscheiden.

Studierende des Studiengangs International Business Management geben bei der
Einschreibung an, ob sie einen Abschluss an einer Double Degree Partnerhochschule
gemadf} Anlage 8 prdferieren. Im dritten Semester bewerben sich die Studierenden bis zum
30. November um eine Zuweisung der entsprechenden Studienpldtze und entscheiden
sich dadurch, ob sie weiterhin einen Abschluss an einer Double Degree
Partnerhochschule anstreben. Dabei ist zu beachten, dass Anderungen oder Ergdnzungen
bei derin Anlage 9 aufgefiihrten Double Degree Partnerhochschulen durch Beschluss des
Fachbreichsrats Wirtschaft herbeigefiihrt werden konnen. Fiir den Fall, dass bei
Partnerhochschulen im Double Degree Programm ein zweijdhriges Auslandsstudium an
der Partnerhochschule fiir die Vergabe des Abschlusses vorgegeben ist, kann das
Praxissemester durch ein Auslandsstudiensemester ersetzt werden und das letzte, in der
Regel achte Semester, ist dann dquivalent zu dem Studienverlausplan des B.A.
International Business Management an der Partnerhochschule zu belegen. Naheres dazu
regeln die Kooperationsvereinbarungen zwischen der Fachhochschule Dortmund und den
Double Degree Partnerhochschulen.

Im Ubrigen findet § 3 RahmenPO Anwendung.

§4 Zugangsvoraussetzungen
[zu § 4 RahmenPO]

Voraussetzung fiir die Aufnahme des Studiums ist der Nachweis

1. der Fachhochschulreife oder der allgemeinen Hochschulreife oder der
fachgebundenen Hochschulreife oder einer durch die zustandigen staatlichen Stellen
als gleichwertig anerkannten Zugangsberechtigung oder einer durch Rechtsverordnung
nach § 49 Absatz 4 und 5 HG - geregelten Zugangsmaéglichkeit;

2. bereits erbrachte und als mindestens dquivalent zum Niveau B2 des Gemeinsamen
Europdischen Referenzrahmens (GER) anerkannte Leistungen in der Fremdsprache
Englisch.

Das Studium kann nicht aufgenommen werden, wenn eine nach der Priifungsordnung
erforderliche Priifung im Studiengang International Business bzw. International Business
Managament oder einem Studiengang, der eine erhebliche inhaltliche Ndhe zum
Studiengang International Business bzw. International Business Management aufweist,
endgiiltig nicht bestanden wurde.

Der Nachweis der Leistungen in der Fremdsprache Englisch gemaf3 Absatz 1 Nr. 3 wird von

Amts wegen festgestellt, wenn die Bewerberin oder der Bewerber insbesondere eine der

folgenden Qualifikationen nachweisen kann:

1. Cambridge Certificate;

2. Zeugnis mit FH-Zugangsberechtigung und einer Bewertung bzw. Benotung im Fach
Englisch von mindestens ,,ausreichend* (4,0);

3. TOEFL ITP mit mindestens 543 Punkten oder 72 Punkten im TOEFL-iBT;
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4.1ELTS, Stufe Academic mit mindestens 5,5 Durchschnittspunkten;
5. TOEIC, Listening & Reading mit mindestens 785 Punkten und Speaking & Writing mit
mindestens 310 Punkten.

In Zweifelsféllen entscheidet der Priifungsausschuss (§ 7).

(4) Fur die Aufnahme des Studiums an den ausldndischen Hochschulen oder den
Partnerhochschulen gemaf Anlage 8 gelten die dortigen Studienvoraussetzungen.

(5) Im Ubrigen findet § 4 RahmenPO mit Ausnahme von§ 4 Absatz 2 Anwendung.

§5 Studienberatung
§ 5 RahmenPO findet Anwendung.

§6 Studienbeginn, Regelstudienzeit
[zu § 1 Absatz 2 Satz 2 Nummer 2 RahmenPO]

(1) Das Studium in den Bachelorstudiengdngen International Business und International
Business Management kann ausschlielich zum Wintersemester aufgenommen werden.

(2) Die Regelstudienzeit betrdagt einschlieBlich aller Priifungen sechs Semester fiir den
Studiengang International Business und acht Semester fiir den Studiengang International
Business Management.

§7 Priifungsausschuss
[zu § 6 RahmenPO]

(1) Fir die Organisation der Priifungen und die weiteren durch diese
Studiengangspriifungsordnung oder die Rahmenpriifungsordnung zugewiesenen
Aufgaben ist der Priifungsausschuss des Fachbereichs Wirtschaft zustandig.

Der Priifungsausschuss besteht aus

1. Einer/einem Professor:in als Vorsitzende:n;

2. einer Professor:in als deren/dessen Stellvertreter:in;

3. zwei weiteren Personen aus dem Kreis der Professor:innen;
4

einer Angehdrigen oder einem Angehdrigen der Gruppe der akademischen
Mitarbeiter:innen (§ 11 Absatz 1 Nummer 2 HG);

5. zwei Studierenden.

(2) Im Ubrigen findet § 6 RahmenPO Anwendung.

§8 Priifer:innen, Beisitzer:innen

§ 7 RahmenPO findet Anwendung.

§9  Anerkennung von Studien- und Priifungsleistungen
[zu § 8 RahmenPO]

(1) Fur die Anerkennung auBerhalb des Hochschulbereichs erbrachter Leistungen gilt: Zur
Gewadhrleistung der geforderten Gleichwertigkeit werden nur Leistungen entsprechend
dem Qualifikationsniveau 6 des ,Deutschen Qualifikationsrahmens® anerkannt. Der
Nachweis des Qualifikationsniveaus obliegt dem Antragsteller.

(2) Die Anerkennung von Teilleistungen ist ausgeschlossen.

(3) Im Ubrigen findet § 8 RahmenPO Anwendung.
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§10 Bewertung von Priifungsleistungen

§ 9 RahmenPO findet Anwendung.

§ 11 Wiederholung von Priifungsleistungen, Kompensation
[zu § 10 RahmenPO]

(1) Die Thesis mit dem dazugehdarigen Kolloquium kann einmal wiederholt werden.

(2) Gemda § 10 Absatz 7 RahmenPO findet die Regelung des § 10 Absatz 2 Satz 3 ff
RahmenPO keine Anwendung. Die Ubertragung semesterbegleitender Teilleistungen ist
nach einem Fehlversuch maximal auf das Folgesemester beschrankt. Auf derselben
Grundlage finden § 10 Absatz 3 und Absatz 4 Satz 2-4 RahmenPO keine Anwendung.

(3) Im Ubrigen findet § 10 RahmenPO Anwendung.

§ 12 Versdaumnis, Riicktritt, Tduschung, Ordnungsverstof3

§ 11 RahmenPO findet Anwendung.

§ 13  Ungiiltigkeit von Priifungen

§ 12 RahmenPO findet Anwendung.

§ 14 Einsicht in Priifungsunterlagen

§ 13 RahmenPO findet Anwendung.

§ 15 Widerspruchsverfahren

§ 14 RahmenPO findet Anwendung.

§ 16 Aufbewahrungsfristen von Priifungsunterlagen

§ 15 RahmenPO findet Anwendung.

Il. Mentoring, Studienstandsgesprache, betreuungsintensive Module

§ 17 Betreuungsintensive Module
§ 17 RahmenPO findet Anwendung.
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I1l. Besondere Studieninhalte

§ 18 Schliisselqualifikationen
[zu § 18 RahmenPO]

Bestandteil des Curriculums gemaf} den Anlagen 1, 2 und 3 sind Module, die ganz oder
teilweise die Bildung von Schliisselqualifikationen zum Inhalt haben. Das Ndhere ergibt
sich aus den Beschreibungen der Module in dem Modulhandbuch.

Im Ubrigen findet § 18 RahmenPO Anwendung.

§ 19 Auslandsstudiensemester, In- und Auslandspraktikum, Praxissemester
[zu § 19 RahmenPO]

Die Studierenden absolvieren wdhrend des Studiums im Studiengang International
Business ein Auslandsstudiensemester und im Studiengang International Business
Management zwei Auslandsstudiensemester und ein Auslandspraxissemester.

§ 19a Auslandsstudiensemester

Das Studium an einer ausldandischen Hochschule und damit in einem anderen
gesellschaftlichen, kulturellen und sprachlichen Umfeld, soll das wissenschaftliche
Studium im Inland ergdanzen und vertiefen.

Das Auslandsstudiensemester wird in der Regel im fiinften Fachsemester fiir den
Studiengang International Business und im fiinften und sechsten Fachsemester fiir den
Studiengang International Business Management absolviert. Im achtsemestrigen
Studiengang International Business Management entscheiden sich die Studierenden bis
zum Ende des 3. Semesters, ob das Studium an einer in der Anlage 8 aufgefiihrten
Partnerhochschule fortgefiihrt wird und im Rahmen der Kooperationsvereinbarungen
zwischen der Fachhochschule Dortmund und den ausldndischen Hochschulen, den
Abschluss derjeweiligen ausldandischen Hochschule nach Abschluss des Studiums an der
Fachhochschule Dortmund anstreben oder ihr Studium fiir zwei Semester an einer oder
zwei ausldandischen Partnerhochschule/n fortsetzen. Es kénnen keine Prifungsleistungen
an einer deutschen oder deutschsprachigen Hochschule erbracht werden.

Zum Auslandsstudiensemester wird zugelassen, wer mindestens 106 ECTS-
Leistungspunkte aus den Semestern 1-4 erlangt hat. Dies umfasst das Bestehen der
Modulpriifungen der ersten drei Semester und mindestens 13 ECTS-Leistungspunkte aus
dem vierten Semester. Studierende im Studiengang International Business Management,
die das Studium an einer in Anlage 9 aufgefiihrten Partnerhochschule fortfiihren an der
die Studiersprache Spanisch oder Franzosisch ist, miissen in der jeweiligen Sprache das
Niveau C1 erreicht haben. Es besteht kein Rechtsanspruch auf ein Studium an einer
bestimmten Hochschule.

Vor Antritt des Auslandsstudiensemesters schliet die Fachhochschule Dortmund mit der
Studierenden oder dem Studierenden ein abgestimmtes und unterschriebenes Learning
Agreement ab, das im Vorfeld die Module festlegt, die nach Riickkehr fiir die Anerkennung
herangezogen werden kdnnen.

Uber die Zulassung entscheidet die Vorsitzende oder der Vorstizende des
Priifungsauschusses und in Zweifelsfdllen der Priifungsausschuss des Fachbereichs
Wirtschaft. Die Zulassung ist zu versagen, wenn die in Absatz 3 genannten
Voraussetzungen nicht erfillt sind.

Fur die Anerkennung des Auslandsstudiensemesters sind Priifungsleistungen im Umfang
von mindestens 30 ECTS-Leistungspunkten im Bachelorstudiengang International
Business erforderlich. Im Bachelorstudiengang International Business Management sind
Priifungsleistungen im Umfang von mindestens 60 ECTS-Leistungspunkten erforderlich.
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Die wdhrend des Auslandsstudiums erbrachten Priifungsleistungen gehen in die
Gesamtnote ein.

Das Auslandsstudiensemester wird angerechnet, wenn:

1. der Antrag ,Anrechnung von Priifungsleistungen-Auslandssemester* eingereicht
wurde;

2. die im Learning Agreement festgelegten wund erfolgreich absolvierten
Lehrveranstaltungen durch Vorlage eines Notenspiegels (Transcript of Records) der
Auslandshochschule im Original nachgewiesen wurden;

3. das Learning Agreement, das zwischen dem Fachbereich Wirtschaft und der/dem
Studierenden geschlossen wurde, unterschrieben vom Studierenden und dem
jeweiligen Landerbeauftragten des Fachbereichs Wirtschaft vorliegt.

Fir den Abschluss des Studiums der Studierenden, die ihr Studium an einer
auslandischen Partnerhochschule gemafs Anlage 8 beginnen, gelten die dortigen
Priifungsbestimmungen. Der Abschluss des Studiums der ersten vier bzw. sechs Semester
an einer auslandischen Partnerhochschule berechtigt im Rahmen der
Kooperationsvereinbarung zwischen der Fachhochhschule Dortmund und den Double
Degree-Partnerhochschulen zur Fortsetzung des Studiums an der Fachhochschule
Dortmund im achtsemestrigen Studiengang International Business Management sowie
zur Erlangung des Bachelorgrades der Fachhochschule nach Abschluss des Studiums an
der Partnerhochschule. In diesem Fall umfasst das Studienvolumen an der
Fachhochschule Dortmund 60 ECTS-Leistungspunkte zuziiglich weiterer 30 ECTS-
Leistungspunkte fiir das Praxissemester gemafl § 19b (vgl. Anlage 7). Die auslandischen
Partnerhochschulen stellen fiir Studierende, die ihr Studium in dem Double Degree-
Programm im fiinften Semester an der Fachhochschule Dortmund fortsetzen wollen, den
Abschluss der ersten vier Semester in einer Gesamtnote fest.

Die Auswahl der Studierenden, die sich fiir das Double Degree Programm entscheiden,
liegt in der Verantwortung der Heimathochschule. Die jeweiligen Institutionen haben das
Recht, Studierende abzulehnen, die nicht einen akademischen Minimalstandard oder das
geforderte Sprachniveau der Gasthochschule erfiillen. Die Uberpriifung hinsichtlich der
Erfiillung der Sprachkenntnisse liegt in der Verantwortung der Heimathochschule.

Im Ubrigen findet § 19 RahmenPO Anwendung.

§ 19b Praxissemester im Studiengang International Business Management

Das Praxissemester soll die Studierenden an die berufliche Tatigkeit des Bachelor of Arts
International Business Management heranfiihren. Es soll insbesondere dazu dienen, die
im bisherigen Studium erworbenen Kenntnisse und Fahigkeiten anzuwenden und die bei
der praktischen Tatigkeit gemachten Erfahrungen zu reflektieren und auszuwerten. Hierzu
wird empfohlen nach Moglichkeit die berufspraktische Tatigkeit des Praxissemesters
inhaltlich mit der Thematik der anschlieBenden Thesis zu verkniipfen. Das Praxissemester
soll auferdem dazu beitragen, fachspezifische Fremdsprachenkenntnisse zu vertiefen
und Auslandserfahrungen zu gewinnen.

In Ausnahmefallen ist bei Partnerhochschulen im Double Degree Programm ein
zweijahriges Auslandsstudium an der Partnerhochschule fiir die Vergabe des Abschlusses
vorgegeben. In dem Fall kann das Praxissemester durch ein Auslandsstudiensemester
ersetzt werden und das letzte, in der Regel achte Semester, ist dann dquivalent zu dem
Studienverlaufsplan des B.A. International Business Management an der
Partnerhochschule zu belegen.

In dem Studiengang International Business Management ist eine berufspraktische
Tatigkeit im Umfang von mindestens 20 Arbeitswochen (insgesamt mindestens 750
Stunden) in Vollzeit integriert, das in der Regel im siebten Fachsemester abgeleistet wird.
Wdhrend des Praxissemesters bleibt der Studierende Mitglied der Fachhochschule
Dortmund.
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Das Praxissemester wird von Studierenden, die an der Fachhochschule Dortmund ihr
Studium aufgenommen haben, auflerhalb des deutschen Sprachraums abgeleistet. In
Harteféllen entscheidet auf Antrag der Priifungsausschuss, ob davon abgewichen werden
kann.

Das Praxissemester der Studierenden, die ihr Studium an einer der Partnerhochschulen
gemadf3 Anlage 8 aufgenommen haben, wird in einem Sprachraum absolviert, der nicht der
Studiersprache der Heimathochschule entspricht. Abweichungen von diesen Regelungen
bediirfen der schriftlichen Zustimmung der beteiligten Hochschulen. Die Betreuung des
Praxissemesters erfolgt nach Absprache zwischen den beteiligten Hochschulen. Es gelten
die Regelungen der beteiligten Hochschulen.

Zum Praxissemester wird zugelassen, wer mindestens 106 ECTS-Leistungspunkte aus den
Semestern 1-4 erlangt hat. Dies umfasst das Bestehen der Modulpriifungen der ersten drei
Semester und mindestens 13 ECTS-Leistungspunkte aus dem vierten Semester. Uber die
Zulassung zum Praxissemester entscheidet der Priifungsauschuss des Fachbereichs
Wirtschaft. Die ndhere Durchfiihrung des Praxissemesters regelt die Ordnung iiber das
Praxissemester fiir den Studiengang International Business Management.

Vor Antritt des Praxissemesters schliet der oder die Studierende mit dem Unternehmen
einen Vertrag iber das Praktikum ab. Diese Vereinbarung ist dem Praxisbiiro vor Antritt
des Praktikums zur Priifung einzureichen.

Das Praxissemester wird mit ,,bestanden* bewertet, wenn

1. eine Bescheinigung oder ein Zeugnis der Praxisstelle {iber Inhalt, Dauer und Erfolg
der praktischen Tatigkeit der oder des Studierenden vorliegt und die berufspraktische
Tatigkeit der oder des Studierenden dem Zweck des Praxissemesters entsprochen
hat;

2. ein Praxisbericht der oder des Studierenden vorliegt, welcher den definierten
Anforderungen geniigt. Sind die Anforderungen nicht erfiillt, kann der Bericht einmal
nachgebessert werden. Naheres regelt die Ordnung iiber das Praxissemester.

Ein nicht erfolgreich abgeleistetes Praxissemester kann einmal wiederholt werden.

Im Falle einer Betreuung des Praxissemesters durch die Partnerhochschule wird die FH
Dortmund liber die erfolgreiche Absolvierung des Praxissemesters informiert.

Im Ubrigen findet § 19 RahmenPO Anwendung.

IV. Priifungselemente der Modulpriifungen

§20 Zielund Form
[zu § 20 RahmenPO]

Modulpriifungen finden in den in der Anlage 1 vorgesehenen Modulen statt.

Als Priifungsformen sind schriftliche Klausurarbeiten (§ 23) mit einer Bearbeitungszeit von
hochstens vier Zeitstunden, miindliche Priifungen (§ 25) von hdchstens fiinfundvierzig
Minuten Dauer pro Priifling, Hausarbeiten und Referate (§ 26) oder projektbezogene
Arbeiten mit Dokumentation und deren Prdsentation mit einer miindlichen Priifung von
etwa zwanzig Minuten Dauer (§ 24) zuldssig. Die projektbezogene Arbeit muss zur
(dazugehorigen) miindlichen Priifung vorgelegt werden.

Klausuren konnen auch in multimedial gestiitzter Form (,,E-Klausuren®) durchgefiihrt
werden. Sie bestehen insbesondere aus Freitextaufgaben, Liickentexten und/oder
Zuordnungsaufgaben. Fragen im Antwort-Wahl-Verfahren (Multiple-Choice-Fragen) sind
unter den Voraussetzungen des § 23 Absatz 6 ff RahmenPO zuldssig. Vor der
Durchfiihrung multimedial gestiitzter Priifungsleistungen ist sicherzustellen, dass die
elektronischen Daten eindeutig identifiziert sowie unverwechselbar und dauerhaft den
Priiflingen zugeordnet werden kénnen. Die Priifungsaufgaben einer Klausurarbeit werden
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in der Regel von nur einer oder einem Priifenden gestellt. Multimedial gestiitzte
Priifungsaufgaben werden in der Regel von zwei Priifenden erarbeitet.

Im Ubrigen findet § 20 RahmenPO Anwendung.

§ 21 Zulassung zu Modulpriifungen
[zu § 21 RahmenPO]

Zu einer Modulpriifung kann nur zugelassen werden, wer

1. in dem Bachelorstudiengang International Business bzw. International Business
Management an der Fachhochschule Dortmund eingeschrieben oder als Zweithorerin
oder Zweithorer zugelassen und nicht beurlaubt ist. Hinsichtlich beurlaubter
Studierender findet § 21 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 RahmenPO Anwendung;

2. insgesamt noch keine giiltigen drei Priifungsversuche im gleichen oder
vergleichbaren Modul oder Teilmodul in dem Bachelorstudiengang International
Business oder International Business Management unternommen hat;

Als Zulassungsvoraussetzung zu Modulpriifungen kann die regelmafiige bzw. aktive
Teilnahme in Veranstaltungen eines Moduls vorgesehen werden, wenn durch die Art der
Veranstaltung und des mit ihr angestrebten Lernziels die Teilnahme geeignet ist, das
Lernziel zu fordern bzw. dafiir erforderlich ist und das Lernziel nicht auch auf andere
Weise, wie das Selbststudium erreicht werden kann. Die Notwendigkeit der
Teilnahmepflichten im Sinne von Satz 1 ist in den Modulbeschreibungen zu begriinden.
Diese legen auch das Nahere zur Ausgestaltung der Teilnahmepflichten fest; § 22 Absatz
5 (Nachteilsausgleich) RahmenPO gilt entsprechend.

Die Zulassung zur Modulpriifung des Moduls Volkswirtschaftslehre (Modulnummer
92061) setzt das Bestehen des Moduls ,Einfiihrung in die Wirtschaftswissenschaften
gemdfl Anlage 1 und 2 voraus. Fiir die Zulassung zur Teilmodulpriifung
Unternehmensfiithrung (Teilmodulnummer 92081) muss in dem Modul ,,Einfiihrung in die
Wirtschaftswissenschaften“ gemaf Anlage 1 und 2 mindestens ein Priifungsversuch
vorliegen.“ Die Zulassung zur Teilmodulpriifung Strategisches Management
(Teilmodulnummer 92082) setzt das Bestehen des Moduls ,Einflihrung in die
Wirtschaftswissenschaften® voraus sowie mindestens einen Priifungsversuch in dem
Modul ,,Rechnungswesen® gemdf Anlage 1 und 2 voraus.

Die Zulassung zu den Modulpriifungen der Wahlpflichtmodule (Electives) setzt das
Bestehen von Priifungen der Module bzw. Veranstaltungen voraus, die gemé&f Anlage 3
als Voraussetzung fiir das jeweilige Wahlpflichtmodul (Elective) definiert sind.

Dem Antrag (gem. § 21 Abs. 3 RahmenPO) sind folgende Unterlagen beizufiigen oder bis
zu einem vom Priifungsausschuss festgesetzten Termin nachzureichen, sofern sie nicht
bereits frilher vorgelegt wurden:

1. die Nachweise liber die in Absatz 1 genannten Zulassungsvoraussetzungen,

2. eine Erkldrung dariiber, ob der Priifling bereits in einem Bachelorstudiengang
International Business bzw. International Business Mangement oder in einem
Studiengang der eine erhebliche inhaltliche Ndahe zu diesen Studiengdngen aufweist;
eine entsprechende Priifung oder die Bachelorpriifung nicht oder endgiiltig nicht
bestanden hat,

3. eine Erklarung dariiber, ob bei mindlichen Priifungen einer Zulassung von
Zuhorerinnen und Zuhdrern widersprochen wird.

Ist es dem Priifling nicht moglich, eine nach Satz 1 erforderliche Unterlage in der
vorgeschriebenen Weise beizufiigen, kann der Priifungsausschuss gestatten, den
Nachweis auf andere Weise zu fiihren.

Uber die Zulassung entscheidet die Vorsitzende bzw. der Vorsitzende des
Priifungsausschusses, in Zweifelsfdllen der Priiffungsausschuss. Die Entscheidung iiber
die Zulassung wird in der Regel zwei Wochen vor dem Priifungstermin bekannt gemacht.
Die Bekanntmachung erfolgt auf elektronischem Weg oder durch schriftlichen Aushang.
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Die Zulassung ist zu versagen, wenn
a) dieim Absatz 1 genannten Voraussetzungen nicht erfiillt sind oder

b) der Priifling in Deutschland eine gleiche oder vergleichbare Priifung in einem
Bachelorstudiengang oder die Bachelorpriifung in dem Bachelorstudiengang
International Business bzw. International Business Management oder einem
Studiengang, der eine erhebliche inhaltliche Ndhe zum Studiengang International
Business oder International Business Management aufweist, endgiiltig nicht
bestanden hat.

Priiflinge kdnnen sich bis spatestens eine Woche vor dem festgesetzten Priifungstermin
ohne Anrechnung auf die Zahl der méglichen Priifungsversuche iiber das Online-Portal der
Fachhochschule Dortmund von Modul- oder Modulteilpriifungen abmelden.

An Stelle einer Abmeldung liber das Online-Portal der Fachhochschule Dortmund kann
auch eine schriftliche Abmeldung beim Priifungsausschuss erfolgen, die bis spdtestens
eine Woche vor dem festgesetzen Priifungstermin erfolgen muss.

Sind innerhalb des Moduls bereits einzelne Priifungsleistungen entsprechend § 10 Absatz
2 Satz 3 RahmenPO semesterbegleitend erbracht worden, verfallen die in diesem Modul
bereits abgelegten semesterbegleitenden Priifungsleistungen mit dem Nichtbestehen der
jeweiligen Modulpriifung. Fiir den Fall, dass die mit der semesterbegleitenden
Priifungsleistung erlangten Teilkompetenzen nicht Gegenstand der
semesterabschlieBenden Priifungsleistung sind und des Weiteren im Folgesemester auch
nicht angeboten werden, konnen die semesterbegleitenden Priifungsleistungen bestehen
bleiben, wenn die Wiederholung der semesterabschlieBenden Priifungsleistung bis
spdtestens zum Ende des Folgesemsters erfolgt. Hierliber entscheidet der
Priifungsausschuss (siehe § 20 Absatz 2 Satz 3 RahmenPO).

Im Ubrigen findet § 21 RahmenPO Anwendung.

§ 22 Durchfiihrung von Priifungen
[zu § 22 RahmenPO]

Klausurarbeiten (§ 23) wund mindliche Priifungen (§ 25) finden als
semesterabschlieBende Priifungen auBerhalb der Lehrveranstaltungen,
semesterbegleitende Priifungen innerhalb der Lehrveranstaltungen statt. Die
semesterabschlieBenden Priifungen sollen innerhalb von Priifungszeitraumen liegen, die
vom Priifungsausschuss festgesetzt und bei Semesterbeginn oder zum Ende des
vorhergehenden Semesters bekannt gegeben werden. Ausnahmsweise kann in den
Modulen der Anlagen 1 und 2 eine semesterabschlieende Priifung sowohl in Anschluss
an eine Blockveranstaltung wahrend des Semesters als auch wadhrend des vom
Priifungsausschuss festgelegten Priifungszeitraums durchgefiihrt werden. Die
Priifungstermine konnen auch nach Ablauf oder vor Beginn der Vorlesungszeit liegen,
jedoch frithestens eine Woche nach dem Beschluss des Priifungsausschusses iiber die
Priifungsfestlegung entspr. § 21 Absatz 6 Satz 1 und der Bestellung der Priifer sowie nicht
friher als zwei Wochen nach Beginn des allgemeinen Priifungsanmeldezeitraums und
nicht spdter als am letzten Tag des Semesters. Friihere Termine sind ausnahmsweise
moglich, wenn das Bestehen einer Priifung Zulassungsvoraussetzung fiir
Priifungsleistungen aus demselben Studiensemester ist oder sie vom Priifungsausschuss
genehmigt sind.

Kann zu einer Modul- oder Teilpriifung aufgrund semesterbegleitend zu erbringender
individueller Einzel- oder Gruppenleistungen, die keine miindliche Priifung nach § 25
RahmenPO darstellen, ein fiir alle teilnehmenden Studierenden einheitlicher Priifungstag
nicht angegeben werden, ist ein einheitlicher Stichtag festzulegen, aus dem sich die
Ricktrittsfrist ergibt, bei schriftlicher oder auf Datentrdgern einzureichenden
Priifungsleistungen ggf. als Abgabetermin. Zu diesem Zweck wird im Normalfall das Datum
7 Tage nach dem letzten Veranstaltungstag des im Semesterzeitplan des Fachbereichs
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ausgewiesenen Vorlesungszeitraums als Stichtag angenommen. Die Priiferinnen und
Priifer kénnen einen davon abweichenden Stichtag bestimmen, sofern dieser friihestens
eine Woche nach dem jeweiligen Priifungsanmeldezeitraum und spdtestens am letzten
Tag des Semesters liegt. Auflerhalb dieses Zeitraums liegende Stichtage miissen vom
Priifungsausschuss genehmigt werden.

Im Ubrigen findet § 22 RahmenPO Anwendung.

§ 23  Priifungen in Form von Klausurarbeiten

§ 23 RahmenPO findet Anwendung.

§ 24 Priifung projektbezogener Arbeiten

§ 24 RahmenPO findet Anwendung.

§ 25 Priifungen in miindlicher Form

§ 25 RahmenPO findet Anwendung.

§ 26 Priifungen in Form von Hausarbeiten und Referaten

§ 26 RahmenPO findet Anwendung.

§ 27 Bonuspunkte fiir semesterbegleitende Studienleistungen

§ 27 RahmenPO findet Anwendung.
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V. Thesis und Kolloquium

§ 28 Thesis
[zu § 28 RahmenPO]

Die Thesis ist eine schriftliche wissenschaftliche Arbeit aus dem Bereich der
Wirtschaftswissenschaften. Sie soll dokumentieren, dass der Priifling befdhigt ist,
innerhalb einer vorgegebenen Frist eine anspruchsvolle wissenschaftliche Aufgabe aus
seinem Fachgebiet sowohl in ihren fachlichen Einzelheiten als auch in den
fachiibergreifenden Zusammenhdngen nach wissenschaftlichen und fachpraktischen
Methoden selbststdndig zu bearbeiten. Die Thesis kann in Deutsch, Englisch oder einer
anderen von den Priifenden akzeptierten Sprache verfasst werden. Die Thesis von
Studierenden des Studiengangs International Business Management, die ihr Studium an
der Fachhochschule Dortmund begonnen haben, ist auf Englisch, Franzdsisch oder
Spanisch anzufertigen.

Die Thesis kann in Kooperation mit der Partnerhochschule erstellt werden. Der Erstpriifer
bleibt jedoch hauptamtlich Lehrende oder hauptamtlich Lehrender der Fachhochschule
Dortmund.

Im Ubrigen findet § 28 RahmenPO Anwendung.
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§ 29 Zulassung zur Thesis
[zu § 29 RahmenPO]

Zur Thesis wird zugelassen, wer
1. die Zulassungsvoraussetzungen fiir Modulpriifungen gemaf § 20 Absatz 1 erfiillt;

a) In dem Studiengang International Business alle vorgeschriebenen Modulpriifungen
des ersten bis dritten Semesters bestanden hat und im vierten und flinften Semester
mindestens 40 ECTS-Leistungspunkte erzielt hat;

b) In dem Studiengang International Business Management alle vorgeschriebenen
Modulpriifungen des ersten bis dritten Semesters bestanden hat und im vierten bis
siebten Semester mindestens 100 ECTS-Leistungspunkte erzielt hat;

2. Die Module des/r Auslandsstudiensemester bestanden hat.

Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufiigen, sofern sie nicht bereits friiher vorgelegt
wurden:

1. die Nachweise iiber die in Absatz 1 genannten Zulassungsvoraussetzungen;

2. eine Erkldarung dariiber, ob der Priifling bereits in dem Bachelorstudiengang

International Business oder International Business Management eine Bachelorarbeit
oder die Bachelorpriifung nicht oder endgiiltig nicht bestanden hat.

Die Zulassung ist zu versagen, wenn
a) die Voraussetzungen gemaf} Absatz 1 nicht erfiillt sind oder
b) die Unterlagen gemaf Absatz 2 unvollstandig sind oder

¢) in dem Bachelorstudiengang International Business bzw. International Business
Management in Deutschland eine entsprechende Abschlussarbeit des Priiflings unter
Beriicksichtigung der Wiederholungsmoglichkeit mit ,nicht ausreichend“ (5,0)
bewertet worden ist oder der Priifling die Bachelorpriifung endgiiltig nicht bestanden
hat.

Im Ubrigen findet § 29 RahmenPO Anwendung.

§ 30 Ausgabe und Bearbeitung der Thesis
[zu § 30 RahmenPO]

Die Bearbeitungszeit betrdagt bei zusammenhdngender ausschliefllicher Bearbeitung zehn
Wochen.

Im Ubrigen findet § 30 RahmenPO Anwendung.

§ 31 Abgabe der Thesis
[zu § 31 RahmenPO]

Die Thesis ist fristgemaf3 beim Priifungsausschuss oder einer von ihm hierfiir benannten
Stelle in dreifacher gedruckter Ausfertigung und als Volltext auf einem geeigneten
elektronischen Speichermedium abzuliefern. Die Zweit- und Drittausfertigung kann in
Absprache mit den Priifer:innen auch in elektronischer Form (bermittelt werden. Der
Zeitpunkt der Abgabe ist aktenkundig zu machen. Bei Zustellung der Arbeit durch die Post,
ist der Zeitpunkt der Einlieferung bei der Post mafgebend. Wird die Thesis nicht
fristgemaf’ abgeliefert, gilt sie gemdf} § 9 Absatz 2 RahmenPO als mit ,,nicht ausreichend*
(5,0) bewertet.

Um die Kompetenz der Studierenden zu férdern, ihre Arbeiten zu reflektieren, muss eine
Zusammenfassung der wesentlichen Inhalte und Ergebnisse der Thesis erstellt werden
(Abstract). Das Abstract soll den Umfang einer DIN A4 Seite moglichst nicht tiberschreiten
und den Arbeitsweg und das Ergebnis in Kurzfassung darlegen. Es soll in deutscher und
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englischer Sprache zusammen mit der Thesis vorgelegt werden. Abweichungen dazu
konnen mit dem/der Priifer*in abgestimmt werden.

Im Ubrigen findet § 31 RahmenPO Anwendung.

§ 32 Kolloquium

[zu § 32 RahmenPO]
Das Kolloquium ergdnzt die Thesis. Die Thesis und das Kolloquium sind als
zusammenhdngende Priifungsleistung zu bewerten. Das Kolloquium kann mit

Zustimmung der Priifer:innen sowie der oder des Studierenden auch per Videokonferenz
durchgefiihrt werden (siehe § 25 Absatz 2 i.V.m. § 32 Abs. 3 Satz 5 RahmenPO).

Das Kolloquium dauert in der Regel dreif3ig Minuten.
Im Ubrigen findet § 32 der RahmenPO Anwendung.

§ 33 Bewertung der Thesis und des Kolloquiums
[zu § 33 RahmenPO]

Die Thesis und das Kolloquium sind als zusammenhadngende Priifungsleistungen durch
Bildung einer Gesamtnote von zwei Priiferinnen oder einer Priiferin und einem Priifer oder
zwei Priifern zu bewerten. Die anteilige Gewichtung der Thesis liegt bei 75 % und des
Kolloquiums bei 25 %. Eine der Priiferinnen oder einer der Priifer muss Professorin oder
Professorim Fachbereich Wirtschaft der Fachhochschule Dortmund sein.

Im Ubrigen findet § 33 der RahmenPO Anwendung.

VI. Bachelorpriifung, Urkunden, Zeugnisse

§ 34 Ergebnis der Bachelorpriifung
[zu § 34 RahmenPO]

Die Bachelorpriifung ist bestanden, wenn alle vorgeschriebenen Modulpriifungen, die
Thesis mit dem zugehdrigen Kolloquium jeweils mindestens mit ,ausreichend“ (4,0)
bewertet worden sind.

Zur Feststellung des Ergebnisses der Bachelorpriifung ibermitteln die
Partnerhochschulen geméaf Anlage 8 die Informationen zu den studierten Modulen, die
Noten sowie ggf. den Nachweis zur Anerkennung des Praxissemesters.

Im Ubrigen findet § 34 RahmenPO Anwendung.

§ 35 Zeugnis, Gesamtnote, Diploma Supplement, Transcript of Records
[zu § 35 RahmenPO]

Uber die bestandene Bachelorpriifung wird unverziiglich, méglichst innerhalb von vier
Wochen nach der letzten Priifungsleistung, ein Zeugnis ausgestellt. Das Zeugnis enthalt
Angaben zum Studiengang, die Namen der Module und deren Noten, Angaben zum
Auslandsstudien-/Praxissemester, das Thema und die Note der Thesis und des
Kolloquiums sowie die Gesamtnote der Bachelorpriifung.

Die Gesamtnote der Bachelorpriifung wird aus dem gewichteten arithmetischen Mittel der
Noten der Modulpriifungen, der Thesis und des Kolloquiums gemdfs § 9 RahmenPO
gebildet. Dabei werden folgende Notengewichte zugrunde gelegt:

Thesis und Kolloquilm .....ceeereeeeeeeeiieeeeeeeeeeeeieeeeeeeeees 20 %
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Durchschnitt der Noten aller Modulpriifungen................ 80 %

Die Gewichtung der Einzelnoten der Modulpriifungen erfolgt anteilig nach den ihnen
jeweils zugeordneten ECTS-Leistungspunkten.

Ein Nachweis iiber die erbrachten Leistungen im Auslandsstudiensemester bzw. in den
Auslandsstudiensemestern und ggf. des Praxissemesters wird in dem Zeugnis aufgefiihrt.

Zusatzlich wird ein Diploma Supplement mit dem Datum des Zeugnisses ausgestellt. Das
Diploma Supplement enthdlt ergdnzende Informationen iiber das Studium, die mit dem
Abschluss erworbenen Qualifikationen sowie die verleihende Hochschule und wird von
der Vorsitzenden bzw. von dem Vorsitzenden des Priifungsausschusses unterzeichnet.

Des Weiteren wird in englischer Sprache eine Datenabschrift (Transcript of Records) iiber
die erbrachten Studien- und Priifungsleistungen ausgestellt. Das Transcript of Records
enthdlt die Namen der Module bzw. der Lehrveranstaltungen und deren semesterliche
Dauer sowie die lokalen Noten und die Leistungspunkte.

Studierende des Studiengangs International Business Management kdnnen sich auf
Antrag ein Major Field of Study auf dem Zeugnis ausweisen lassen, sofern sie in einem der
in Anlage 5 aufgefiihrten Major Fields of Study wenigstens 90 ECTS erworben haben. Ein
entsprechender Antrag muss zuvor im Verlauf des dritten Semesters bei der
Studiengangsleitung International Bussiness zur weiteren Priifung eingereicht werden.

Im Ubrigen findet § 35 RahmenPO Anwendung.

§ 36 Zusatzmodule

§ 36 RahmenPO findet Anwendung.

1)

@)

(1)

@)

3)

§ 37 Bachelorurkunde
[zu § 37 RahmenPO]

Aufgrund der bestandenen Bachelorpriifung erhdlt der Priifling eine Bachelorurkunde.
Darin wird die Verleihung des Bachelor-Grades (Bachelor of Arts, abgekiirzt B.A.) gemaf3 §
2 Absatz 3 beurkundet.

Im Ubrigen findet § 37 RahmenPO Anwendung.

VII. Schlussbestimmungen

§ 38 Inkrafttreten, Ubergangsbestimmungen und Veréffentlichung
[zu § 38 RahmenPO]

Diese Studiengangspriifungsordnung tritt am 1. September 2019 in Kraft. Gleichzeitig tritt
die Bachelor-Priifungsordnung (BPO) fiir die Studiengdnge International Business und
International Business Management des Fachbereichs Wirtschaft an der Fachhochschule
Dortmund in der Fassung vom 29. August 2012 (Amtliche Mitteilungen -
Verkiindungsblatt — der Fachhochschule Dortmund, 33. Jahrgang, Nr. 51 vom
31.08.2012), in der Fassung der Neubekanntmachung vom 13. April 2018 (Amtliche
Mitteilungen — Verkiindungsblatt — der Fachhochschule Dortmund, 39. Jahrgang, Nr. 16
vom 20.04.2018), auBer Kraft.

Diese Studiengangspriifungsordnung findet auf alle Studierende Anwendung, die ab dem
Wintersemester 2019/20 ihr Studium in den Bachelorstudiengdngen International
Business oder International Business Management an der Fachhochschule Dortmund im
1. Semester aufnehmen.

Auf Studierende, die ihr Studium vor dem Wintersemester 2019/20 im
Bachelorstudiengang International Business oder International Business Management an
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derFachhochschule Dortmund aufgenommen haben, findet die im Sommersemester 2019
geltende Bachelor-Priifungsordnung weiterhin Anwendung.

Die jeweiligen Priifungen gemdfl der Priifungsordnung nach Satz 1 konnen im
Priifungszeitraum der in den Anlagen 9, 9.1 und 9.2 aufgefiihrten Semester letztmalig
abgelegt werden.

Auf Antrag findet fiir diese Studierenden die Studiengangspriifungsordnung gemaf
Absatz 1 Satz 1 Anwendung.

(4) Studierende, die ihr Studium in einem hoheren Fachsemester aufnehmen sowie
Studierende, die einen Antrag gemaf Absatz 3 Satz 3 gestellt haben, haben Anspruch auf
ein Priifungs- und Studienangebot wie die Studienanfdngerinnen und Studienanfanger
des Wintersemesters 2019/20.

(5) AufStudierende, die keinen Antrag gemafd Absatz 3 Satz 3 gestellt haben und ihr Studium
im Studiengang International Business (6-semestrig) bis zum 28.02.2024 und im
Studiengang International Business Double Degree sowie International Business
Management bis zum 28.02.2025 jedoch nicht abgeschlossen haben, findet dann die
Studiengangspriifungsordnung gemafl Absatz 1 Satz 1 Anwendung. Die bisherigen
Studienzeiten sowie die dabei erbrachten Studien- und Priifungsleistungen werden von
Amts wegen angerechnet.

(6) Diese Studiengangspriifungsordnung wird in den Amtlichen Mitteilungen -
Verkiindungsblatt — der Fachhochschule Dortmund verdffentlicht.

* Diese Vorschrift betrifft das Inkrafttreten der Studiengangspriifungsordnung in der
urspriinglichen Fassung vom 23. Januar 2019. Die Zeitpunkte des Inkrafttretens der Anderungen
ergeben sich aus der in der vorangestellten Neubekanntmachung bezeichneten
Anderungsordnung. Die vorliegende Bekanntmachung enthilt die vom 1. September 2019 an
geltende Fassung der Studiengangspriifungsordnung.
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Studienverlaufsplan des Bachelorstudiengangs International Business (6 Semester) Anlage 1

Module und Modulpriifungen, Leistungspunkte nach dem European Credit Transfer and AccumulationSystem (ECTS-Punkte), Zeitpunkte der Modulpriifungen

Semester (SWS [ ECTS)

Kompetenzbereich Modul Prifungs- Modul-/Prif bezeich Art | SWS| ECTS ! : ¥ ¢ ? 6
P nummer | odul-/Prifungsbezeichnung wise) | (sese) | wise) | (sose) | wise) | (SeSe)

SWS | ECTS | SWS | ECTS | SWS | ECTS | SWS [ ECTS | SWS | ECTS | SWS | ECTS

1 92011 Einfuhrungin die Wirtschaftswissenschaften PE| 4 5 4 5
Knowledge Base and Quantitative 2 92021 Wirtschaftsmathematik PE| 4 3 4 6
1
Methods 3 92031  |Wirtschaftsstatistik pF| = 5 4 | 5
4 92041 Instrumente und Anwendungen in der Wirtschaftsinformatik PF| 4 5 5
. 5 92051 Wirtschaftsrecht PF| 2 5 4 5
2 Economic and Legal Framework
6 92061 Volkswirtschaftslehre PF| 4 5 5
Wertkettenmanagement b
W
7 92071 Personal und Einfilhrung SCM/ Logistik PE| 7 7 4 4 H
(=9
92072 Organisation und Marketing 3 3 E
=
Unternehmensfihrung und Strategisches Management =
Fundamentals 2
8 92081 Unternehmensfiihrung PE| 4 5 2 2 g
92082 Strategisches Management 2 3 E
Business ]
3 i 9 92091 Rechnungswesen PF| 4 5 4 5 i
Functions
10 92101 Investition und Finanzierung & Steuern PE| 4 5 4 5
11 Electives 1 & 11 Wpf| & 10 6 10
s. Anl. 3
ElE(liVES“hE 12 Electives Electives Il & IV Wpf 3 10 6 10
Multinational 13 within Electives V& WVl Wpf| & 10 6 10
Enterprise) 14 |Specialisation|pactives vil & viIl wpfl & | 10 6 | 10
Area "
15 Elective IX Wpf| 3 5 3 g
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Intercultural Management
Intercultural 92161 Intercultural Management Pf 2 2,5
Management & 16 921621 Intercultural Relations [ Negotiations (Option 1: English) 4 5
Corporate 921622 Compétence Interculturelle (Option 2: French) Wpf 2 125
Responsibility 921623 Competencia intercultural (Option 3: Spanish)
17 92171 Corporate Responsibility PF| 3 5 3 5
Intercultural - - —
4 i 18 92181 English Business Communication | PF| 4 5 4 5
Competencies
English Business Communication 11
Business 19 92191  |Application & Careers pe| 2 | s 2 | 2
Communication
92192 Business Communication Simulation 2 3
and Language
Skills 20 s. Anl. 6 International Business Communication | (French, Spanish)* Wpf| 4 5 1 g
s, Anl. & . . L . 4 5
21 International Business Communication Il (French, Spanish)* Wpf| & g
s, Anl. & 2 3
5 Managing cross border projects 22 92221 Managing Cross Border Projects PF| 4 3 4 6
6 Auslandssemester 23 92231 Auslandsstudiensemester** Pf 30 30
. i Thesis 10
7 Thesis & Kolloguium 103 Pf 13
Kolloguium 3
Summe 29 | 180 | 24 30 27 32 20 31 19 29 30 9 28

*) Wahlweise kénnen Spanisch & Franz6sisch entweder auf C1 Niveau oder auf Niveau B2 studiert werden. Im Studienverlaufsplan ist der Verlauf fiir das Niveau B2 abgebildet. Fiir weitere Informationen siehe Anlage 6
International Business Communication. Das Niveau B2 ist verpflichtend, wenn im Auslandsstudiensemester die Studiersprache Franzgsisch- oder Spanisch ist (das Niveau muss anhand einer entsprechenden
Qualifikation nachgewiesen werden).

**) Auslandsstudium fiir Studierende, die ihr Studium an der Fachhochschule Dortmund beginnen, mind. 24 ECTS aus den Kompetenzbereichen Economic and Legal Framework, Business Functions, Quantitative
Methods oder Management Specialisations. Zur Anerkennung ist nach § 19a StgPO vor Antritt des Auslandsstudiensemesters ein Learning Agreement abzuschlieBRen.
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Studienverlaufsplan des Bachelorstudiengangs International Business Management (8 Semester) Anlage 2

Module und Modulpriifungen, Leistungspunkte nach dem European Credit Transfer and AccumulationSystem (ECTS-Punkte), Zeitpunkte der Modulpriifungen

Semester (SWS [ ECTS)
. Priffungs- ) ) 1 2 3 i 5 [5 7 &
SRS Modul ey |Medub/Prifungsbezeichnung Art |SWSIECTS| sy | (sose) | wise) | (sose) | (wise) | (sese) | mwise) | (sose)
SWS ECTS|SWS ECTS|SWS ECTS|SWS ECTS|SWS ECTS|SWS ECTS|SWS ECTS|SWS ECTS
1 922011 Einfiihrung in die Wirtschaftswissenschaften Pf| 4 5 4 5
Knowledge Base and Quantitative 2 92021 Wirtschaftsmathematik PE| 4 & 4 6
1
Methods 3 92031  |Wirtschaftsstatistik Pi| 4 5 4| 5
4 92041 Instrumente und Anwendungen in der Wirtschaftsinformatilk PE| 4 5 4 5
5 92051 Wirtschaftsrecht Pf| 4 5 ] 5
2 Economic and Legal Framework
6 92061 Volkswirtschaftslehre Pf| 4 5 g 5
- -
Werthkettenmanagement > >
7 92071 Personal und Einfiihrung SCM/Logistik PE| 7 7 4 4 = = :
= = =
92072 Organisation und Marketing 3 3 3 3 g
= = I
Unternehmensfiihrung und Strategisches Management E E 3
Fundamentals B 5 o
8 92081 Unternehmensfiihrung Pi| & 5 2 2 ® - =
L1 L1 -;
92082 Strategisches Management 2 3 E E L4
Business % %
3 i 9 22091 Rechnungswesen Pf| 4 5 4 5 5 5
Functions * *
10 92101 Investition und Finanzierung & Steuern pf| 4 5 [ 5
11 Electives | & Il Wpf| & 10 6 10
s Anl. 3
Electives (the 12 Electives |Electives Il & IV wpf| & 10 6 | 10
Multinational 13 within Electives V¥ & VI Wpf| & 10 6 10
Enterprise) | 14 |SPecialisation]eiectives vir & vl wei[ 6 | 10 6 | 10
Area -
15 Elective 1X wpf| 3 5 3 5
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Intercultural Management
Inbercultursl 92161 Intercultural Management pf 2 |25
Management & | 16 921621 Intercultural Relations [ Negotiations (Option 1: English) 4 5
Corporate 921622  |Compétence Interculturelle (Option 2: French) wpf 2 |25
Responsibility 921623 Competencia intercultural (Option 3: Spanish)
17 92171 Corporate Responsibility PE| 3 5 3 5
Intercultural 18 22181 English Business Communication | Pf| 4 5 g 5
4
Competencies English Business Communication I1
Tt 19 92191 Application & Careers Pf| 4 5 2 2
Communication 92192 Business Communication Simulation 2 3
and Language s Anl.6 2| 2
Skill 20 International Business Communication | (French, Spanish)* Wpf| 4 5
- s.Anl. 6 2| 3
s.Anl. & ] 5
21 International Business Communication Il (French, Spanish)* | Wpf| & 8
s.Anl. & 2 3
5 Managing Cross Border Projects 22 92221 Managing Cross Border Projects PF| 4 6 4 6
_ 23 92231 Auslandsstudiensemester** Pf 60 30 30
6 Auslands-/ Praxissemester
24 92241 Praxissemester (inklusive Report)*== pf 30 30
Thesis 10
7 Thesis & Kolloguium 103 Pf 13
Kolloguium 3
Summe Franzidsisch/Spanisch (C1) 99 | 240 26 | 32 |25 | 30 [ 20 | 31 | 19 | 29 30 30 30 9 8

*) Wahlweise kénnen Spanisch & Franzgsisch entweder auf C1 Niveau oder auf Niveau B2 studiert werden, siehe Anlage 6 International Business Communication. Im Studienverlaufsplan ist der Verlauf fir das Niveau C1
abgebildet. Das Niveau C1 ist verpflichtend, wenn die Auslandsstudiensemester an einer in Anlage 8 aufgefithrten Double Degree-Partnerhochschulen durchgefithrt werden und die Studiersprache Spanisch oder

Franzdsisch ist. Bei einem Wechsel des Sprachniveaus von B2 auf C1 miissen vor Antritt der Auslandsstudiensemester die Priifungen des Niveaus C1 geméaf; Anlage 6 absolviert worden sein.

**) Fiir Studierende die ihr Studium an der Fachhochschule Dortmund beginnen, mind. 45 ECTS aus den Kompetenzbereichen Quantitative Methods, Economic and Legal Framework, Business Functions oder Management
Specialisations. Zur Anerkennung ist nach § 19a StgPO vor Antritt des Auslandsstudiums ein Learning Agreement abzuschliefen. Die Facherauswahl erfolgt im Double Degree-Programm gemafd Vereinbarung mit der
Partnerhochschule gemaf} Anlage 8.

***) Das Praxissemester kann ggf. im 5. oder 6. Semester erfolgen. Naheres wird nach § 19b StgPO in der Ordnung iiber das Praxissemester geregelt. In Ausnahmeféllen kann bei einem 2-jahrigen Auslandsstudium im Zuge
des Double Degree Programms, das Praxissemester durch zwei Auslandsstudiensemester ersetzt werden. Das letzte (i.d.R. achte) Semester ist dann dquivalent zu dem Studienverlaufsplan des BA IBM im Ausland zu
belegen.
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Electives within Specialisation Area

Term |Code Mo. |Electives within Specialisation Area™ Contact Hours |ECTS| Admission requirements according to & 21 StgP0
Accounling
WT 2211 Bilanzierung ll 3 S |Modul 3muss bestanden sein.
92112 |International Accounting [(IFAS) 3 5 |Module Sneeds tobe passed.
International and European Law
WT 921121 |Imternational Law 3 S |none
921122 |Euwropean Law 3 S Jnone
Finance
WT 92131 |Corporate Finance 3 S |none
52132 Irvestment Management 3 S Jnone
Marketing Management Decisions™
WT 2111 | Global Marketing Management 3 S |One atemptin Marketing enam,
32112 JMarketing Research for Management Decisions 3 5 | One attemptin Marketing enam.
Supply Chain Management
WT 921151 | Clobal Sourcing | International Procurement 3 S Jnone
321152 | Global Integrated Logistics 3 S5 Jnone
Competitive Analysis™
WT SZTIE | Industry Analysis and Business Analytios 3 S [none
21162 | Company Analusis and Business Analutics 3 S5 Jnone
Yalue Based Management & Controlling
WT 921171 [Malue Based Management 3 S |none
921172 |International Group Cantrolling 3 S5 Jnone
Business Growth Strategy™
WT 921181 |Imternationalization Strategies 3 S |none
9211582 |Innovation Strategies 3 S5 Jnone
Sustainability™
=13 92131 | Sustainabiliey Economics 3 S |Module1needstobe passed.
921312 | Sustainability Management Applications 3 5 Marketing needs to be paszed
Human Resource Management
=13 921321 JHRM - Core Concepts, Methods & Toaols 3 S nane
321322 | Strategic Intermational Labour Law 3 5 nane
Managing Risk
=13 921331 | Quantitative Methads in Financial Risk Management 3 S nane
321332 | Risk Management 3 5 nane
DOrganization
=18 321341 Shaping Organziational Design 3 5 Maodules 1, 7 an & need to be passed.
321342 |Project Management 3 5 Jnone
Marketing and Sales in B2B Markets™
=18 321351 Principles of Marketing and Sales in B25 Markets 3 5 One attempt in Marketing exam,
321352 |Marketing and Sales Management Project 3 5 One attempt in exams of Marketing Mansgement Decisions
Digital Buziness & Innovation
=18 321361 Digital Business 3 5 nong
321362 | Digital lnnowvation 3 5 Jnone
International Economics
=13 321371 |International Trade 3 5 |none
321372 |International Money 3 5 none
Entrepreneurial Management and E cosystems™
ST 921361 |Entreprenewrial Management and Business Game 3 S |Modules & - 10 need o be passed.
921362 | Enwreprenewrial Ecosvstems and Business Game 3 5 |Modules & - 10 needto be passed.
Seminars and Projects [changing programme]
WTIST 327511 Current topics | 3 S
229512 JCurrent topicell 3 =]

° Within their profile domestic students need ta do specific Specialization Areas. Incoming Students within the Double Degres pragramme also need to do Specialisation Areas.
E.g.:Specialization Area = Organization (I0ECTS]),
Electives = Shaping Organizational Dezign (S ECTS) and Praject Management (S ECTS)
°* These marked modules within a Specialization Area must be taken and completed together. Itis not possible to take only one individual madule within these Specialization Areas,

Anlage 3
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Profiles according to Specialisation Area

Profile

Specialisation Area***

3. Semester

4./6./8. Semester*,*™

Marketing

Marketing Management Decisions

Marketing and Sales in B2B Markets

Competitive Analysis

Sustainability

SCM/Logistics

Supply Chain Management

Managing Risk

Value Based Management & Controlling

Digital Business & Innovation

Finance, Accounting &

Risk Management

Finance

International Economics

Accounting

Managing Risk

HRM

International and European Law

Organization

Business Growth Strategy

Human Resource Management

General Management

Business Growth Strategy

Entrepreneurial Management and Ecosystems

Value Based Management & Controlling

International Economics

* Studierende, die aus dem Studienrhythmus geraten sind und das Auslandsstudiensemester erst zum Sommersemester beginnen

kdnnen, kann eine Specialisation Area des Wintersemesters flexibel zugewiesen werden.

** Eine Specialization Area kann durch die Specialization Area "Seminars and Projects" ersetzt werden.

**% Ec kann auf Antrag ein Modul iiber 10 ECTS aus dem Wahlpflichmodulbereich der anderen Bachelorstudiengénge des Fachbereichs

Wirtschaft belegt werden. Allerdings miissen freie Kapazitdten in dem jeweiligen Studiengang vorhanden sein. Ein Anspruch hierauf

besteht nicht. Die Priifungsanmeldung erfolgt dabei liber die Specialisation Area "Seminars and Projects".

Anlage 4
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Public Finance

Auditing

Major Fields of Study Anlage 5
Major Field Typische Facher Typische Berufsprofile Minimum
of Study ECTS
Strategic International Management Management Accounting & Operative und leitende Funktionen in den
Management & Strategic Management Tools Information Systems Bereichen des operativen und strategischen
Innovations Strategic Planning Financial Accounting & Managements international operierender

Competitive Analysis Corporate Finance Unternehmen, Organisationen und Verbdnde.

Business Analytics Innovation Management

Leadership Strategic Marketing

Entrepreneurship
International Product Marketing Competitive Analysis Operative und leitende Funktionen in den
Marketing Sales Marketing Market Research Bereichen des operativen und strategischen

Societal Marketing Data Analysis Marketings international operierender

Strategic Marketing E-Marketing Unternehmen, Organisationen und Verbande.

Strategic Management

90 ECTS

Human Leadership Industrial/Organisational Operative und leitende Funktionen in den InkL. Thesis
Resource Cultural Management Psychology Bereichen des operativen und strategischen
Management Employment and Labour Law Transformation and Change Personalwesens international operierender

Collective Bargaining Management Unternehmen, Organisationen und Verbande.

Human Resource Information Training

Systems Corporate Social

Recruiting Responsibility Management
Finance, Corporate Finance Behavioural Finance Operative und leitende Funktionen in den
Accounting & Financial Services Financial Accounting Bereichen des operativen und strategischen
Taxes Personal Finance Management Accounting Finanz- und Rechnungswesen international
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Risk Management
Insurance Management

Accounting Information
Systems
Taxes & Tax Accounting

operierender Unternehmen, Organisationen
und Verbdnde.

International
Logistics and
Supply Chain
Management

Operations &
Product
Management

Sustainable
Business
Environments
and Relations

Supply Chain Management
Logistics Management
Business Informatics
Operations management,
Procurement Logistics
Distribution Logistics

Operations Management

Resource Integration
Management

Business Informatics

Project Management

Safety, Risk and Maintenance
Management

International Economics

Economic Policy

Corporate Social
Responsibility Management

Sustainability Management

Business Ecosystems

Tax efficient supply chain
management

Sustainability and Social
Responsibility in Supply
Chains

Business Process Integration

Quality Management

Production Logistics

Sustainability Management

Product Development

Product Marketing

Innovation Management

Operational Information
Systems

Operations Research

Institutional Economics
Intercultural Communication
Intercultural Management
Corporate Governance
Environmental Economics
International Law

Operative und leitende Funktionen in den
Bereichen des operativen und strategischen
Logistikmanagements international
operierender Unternehmen.

Operative und leitende Funktionen in den
Bereichen des operativen und strategischen
Produktions- und Verfahrensmanagements
international operierender Unternehmen.

Operative und leitende Funktionen vor allem
in den Bereichen strategisches Management,
Unternehmenskommunikation, Public
Relations Management und
Nachhaltigkeitsmanagement international
operierender ,,Profit“ und ,,Non-profit*

Unternehmen, Organisationen und Verbdnde.

90 ECTS
Inkl. Thesis
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Information &
Project
Management

Project Management

Change Management

Operations Management

Operational Information
Systems

E-commerce

Information Management

Digital Technologies

Data Management

Business Intelligence

Business Process Management
IT Governance and Controlling

Operative und leitende Funktionen in den
Bereichen des operativen und strategischen
Informationsmanagements international
operierender Unternehmen, Organisationen
und Verbande
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International Business Communication Anlage 6
BC |NiveauB2 Priifungs- Seme?ster(.‘»ws / 3ECTS)
nummer | sws [ECTS| SWS [ECTS| SWS |ECTS| SWS |ECTS
Espaiiol Comercial
Espariol Comercial | 922011 4 5
" Espariol Comercial Il 922111 4 5
Espafiol Comercial lll 922112 2 3
Francais Commercial
Francais Commercial | 922015 4 5
| Francais Commercial Il 922115 4 5
Francais Commercial lll 922116 2 3
" Semester (SWS / ECTS
IBC |NiveauC1* it > ( /3 )
nummer
SWS |ECTS| SWS [ECTS| SWS [ECTS| SWS |ECTS
Espaiiol de los Negocios
Espafiol de los Negocios | 922021 2 2
Espafiol de los Negocios Il 922022 2 3
| Espafiol de los Negocios IlI 922121 4 5
Espafiol de los Negocios IV 922122 2 3
Francais des Affaires
Francais des Affaires | 922025 2 2
Frangais des Affaires Il 922026 2 3
" Frangais des Affaires Il 922125 4 5
Frangais des Affaires IV 922126 2 3

*) Im BA IBM Double Degree-Programm ist das Niveau C1 verpflichtend, wenn das Auslandsstudiensemester in der
Studiersprache Franzosisch oder Spanisch an einer Partnerhochschule gemadfi Anlage 8 absolviert wird.
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Curriculum for B.A. International Business Management — Double Degree (English Track) Anlage 7
For Students who start their Studies at one of the Double Degree partner universities

WT ST WT
Contact
5 6 7
Competencies Code Number Name of the Module hours | ECTS
Contact Contact Contact
ECTS ECTS ECTS
hours, hours hours.
1 Electives: Business functions 30 ECTS from the Electives within a Specialisation Area 18 30 12 20 6 10
German communication skills
92251 German communication skills 1 7 9 4 5
92252 German communication skills Il 3 4
92261/2 D hlandstudien fiir hbegi 4 5 2 2,5 2 2,5
Intercultural Management
2 Interacting across cultures hi
92161 Intercultural Management 2 2,5
921621 Intercultural Relations / Negotiations (Option 1: English) 4 5
921622 Compétence Interculturelle (Option 2: French) 2 2,5
921623 Competencia intercultural (Option 3: Spanish)
92171 Corporate Responsibility 3 5 3 5
3 Solving complex Problems 92221 Managing Cross Border Projects 4 6 4 6
Summe: 40 60 18 27,5 22 32,5 30
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Double Degree-Partnerhochschulen im B.A. International Business Management

Anlage 8

Name der Hochschule Ort Land Abschluss/Hochschulgrad
Cergy- Bachelor of Business
ESSEC BBA, Grande Ecole de Commerce gY Frankreich . .
Pontoise Administration
. Bachelor Européen de
Groupe Sup de Co La Rochelle, IECG La Rochelle | Frankreich .
Commerce et de Gestion
. . Bachelor Management
Groupe Ecole Superieure de Commerce de Pau Pau Frankreich . .
Relation Clients
Griffith College Dublin Irland BA Hons Business Studies
Dublin Business School Dublin Irland BA Hons Business Studies
. . . . . Licenciatura en Comercio
Universidad de Guanajuato Guanajuato Mexiko .
Internacional
Bachelor of Applied
ARA Institute of Canterbury Christchurch | Neuseeland PP
Management
Universidad ESAN Escuela de Administracion de i p Bachiller en Administraciony
ima eru
Neogocios para Graduados Finanzas/Marketing/Economia
. . . . Titulacion Superior en
ESIC Business & Marketing School Madrid Spanien . B .
Marketing y Gestion Comercial
. . . Grado en Administraciony
Universidad de Zaragoza Zaragoza Spanien

Direccidn de Empresas
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Auslaufplanung fiir die Bereitstellung des plangemafien Lehr- und Priifungsangebots im Bachelorstudiengang International Business fiir Studierende, die vor dem
Wintersemester 2019/20 das Studium begonnen haben

Anlage 9
Bei Zusammenlegung von Teilprifungen mit dquivalenten Modulpriifungen nach neuer StgPO ist es unvermeidlich, dass mehrere Priifungen am selben Tag stattfinden.
Prfnr 1. 2. 3. 4. 5. 6. 57' 8. 9. 10. 11. Aquivalente LV
®P0 20.18) Sem. Sem. Sem. Sem. Sem. Sem. Wi;:;'l/ Sem. Sem. Sem. Sem. (im neuen Studiengang 1B, wenn nicht anders
Sem. |Modulbezeichnung WiSe18/19| SoSe19 WiSe19/20| SoSe20 [WiSe20/21| SoSe21 22 SoSe22 |WiSe22/23| SoSe23 |WiSe23/24 angegeben)
Einfiihrung in die Wirtschaftswissenschaften 99011
i P : - : namensgleiche LV im neuen Stg.
E!anhrung !n d!e Betnebwmschaﬂslehre LV i p wp P wp wp g g
Einfiihrung in die Volkswirtschaftslehre LV !
Business Skills & Competencies 99020 Keine Aquivalenz
Kommunizieren, Recherchieren, Présntieren 99021 LV P WP LV P WP WP q
Wirtschaftsmathematik 99031 LV | P WP AQ : P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Wirtschaf istik 99041 LV | P WP AQ : P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Rechnungswesen | 91091 . .
1 i “g v namensgleiche Teilmodule aus
ULl L P WP m P WP WP "Rechnungswesen |" im Stg. BA BW
Jahresabschluss | LV !
English Business Communication | 99221 >
i i = | A namensgleiche LV im neuen Stg.
Introductfon to Imern'atlonal lCommerce LV P wp AQ P WP wp g g
Introduction to Studying Business LV a |LAQ
Espanol de los Negocios | 9902450 LV : P WP & |AQz: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Francais des Affaires | 9902480 LV | P WP 2 [Aqz! p WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Mentoring 1 99320 TN TN 3 TN TN TN m Keine Aquivalenz
Business Skills & Competencies 99020 H . . .
o : - : g & 4 Wirtschaftliche Analyse mit Standardsoftware
Quantitatives Management mit Excel WP LV : P WP AQ: P WP WP o >
Rechtliche Rahmenbedingungen 99070 - = [ .
soees i : S eeooy -3 g Wirtschaftsrecht
Einfiihrung Vertragsrecht 99071 WP LV.: P ° WP AQ: P WP WP Q @
Grundlagen der Unternehmensfiihrung 99080 :: g e
U (=] A H o = U
Unterr'uehfnensfuhrung 99081 WP p |2 WP AQZ fp WP WP = @ - i pntfrneh"mensfuhrung S—
Organisationsgestaltung 99082 < AQ : H o Teil "Organisation" aus "Personal und Organisation
Internes Rechnungswesen & Inv. & Finanz. 99111 § ,% »
. . ® <9 < namensgleiches Teilmodul aus
. . - N
) Kosten-, Erlds- u. Ergebnisrechnung WP P ? WP P WP wP 8 N "Rechnungswesen |" im Stg. BA BW
Investition und Finanzierung 2 g E Inv. & Finanz. & Steuern
Supply Chain Management & Marketing 99121 WP P 5 WP P WP WP N
SCM Bésms : Wp P g: Wp P WP WP . Elnfuh.rung SCM/Logistik
Marketing Basics £ Marketing" aus Stg. BA BW
English Business Communication Il o . .
i o 29230 3 = namensgleiche LV im neuen Stg.
Application & Careers 99231 WP Lv:P|a WP AQZ: P WP WP
Espanol Comercial | 990245 WP LV:P|= WP AQ: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Fracnais Commercial | 990248 WP LV : P WP AQ i P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Espanol de los Negocios Il 9902460 WP LV: P WP AQ: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Francais des Affaires I 9902490 WP LV i P WP AQ: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
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Volkswirtschaf re 99061 vV : P WP w'iop WP Ag i P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Rechtliche i 99070 -
Handels-jArbeitsrecht T aso72 v i P we v P we AQ P we | | we | Wirtschaftsrecht
Grundlagen der Unternehmensfiihrung 99080 -
------------ ; - ’ - Strategisches Management
Grundlagen des strategischen Managements 99083 v i P WP LV B WP AQ PP WP Wp
Wahlpflichtmodul | 99160
ivierungsbereich Accounting 99413 N N N I e T D T R e
Jahresabschluss Il 99411 WP WP P WP Wwp Bilanzierung II
International Accounting (IFRS) 99412 LV namensgleiche LV im neuen Stz.
-I-l;i-e-l;s;\;r-ierungsbereich Organization g9433 | ¢ |77 |UvTUTTTCTYTTITUTT TTYTTTITYUTTYITTTT [
Shaping Organziational Design 99431 v : P WP P WP WP namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Project Management 99432 LV
-I-l;ien5| erungsbereich HRM g9&s3 | LT TRy e [  Ty
HRM-Core Concepts, Methods & Tools 99441 v P we P WP We WP namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Strategic International Labour Law 99442 LV
3 Intensivierungsbereich Finance 99453 :
Corporate Finance 99451 v P wp v i P WP Wp namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Investment Management 99452 LV Wl A b i b b
Intensivierungsbereich Marketing Advanced 99493 IntBer. Marketing Management Decisions
Global Marketing 99491 v : P we WwiP we we Global Marketing Management
Competitive Marketing 99492 L LV Marketing Research for Mangement Decisions
Intensivierungsbereich Supply Chain Management g9513 | i |77 UUYTUTTTTYTTITUT TTYTTTTTYUTTYTTTT [
Global Sourcing / International Procurement 99511 v i P we P WP We namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Global Integrated Logistics 99512 Wi bwes Ay b bl ]
ivierung eich Busi & Competitive Analysis 99543
Industry Analysis and Business 99541 I WP B WP B WP Wp namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Company Analysis and Business Analytics 59542 W bwer A bbb
" A o
Intensivierungsbereich Global Management 99553 aus !,:}EB']Z; BBEL':EI;E:,I;?r;"?:nfr:m:g{"und
P we P we P we we
International Management 99551 L Internationalization Strategies*
Value Based Management & Portfolio Analysis 38552 LV LV Value Based Management**
En h Business Communication Il 99220 . .
oo - - e I LA RCLolRbt RELLLSESRLLR) RELTELLILRELEE I Reiety : - - - namensgleiche LV im neuen Stg.
Business Communication Simulation 99232 v : P WP LV i P WP AQ PP WP WP
Espanol Comercial 11 990255 VP WP v P WP i P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Fracnais Commercial Il 990258 v : P WP vV : P WP P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Espanol de los Negocios 111 9902550 LV i P wp v : P wp P wp wp namensgleiche LV im neuen Stg.
Francais des Affaires 11 9902580 v i P WP vV : P WP P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Studienstandsgesprach 99320 TN TN TN TN TN TN Keine Aquivalenz
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wanlpflichntmodut Il

Intensivierungsbereicn Controlling

International Group Controlling

Marketing & Sales Contrelling

Intensivierungsberaich Managing Risk

Cluantitative Methads in Financial Risk Management

Risk Management

Intensivierungsbereicn International Law

Internationales Wirtschaftsracht |

Internationales Wirtschaftsrecht ||

Intensivierungsberaich Taxation

Grundziige Steuern

Ta:

aus IntBer. Value Based Mgt. & Controlling

namensgleiche LV im neuen Stg.

keine Aquivalenz

IntEer. International and European Law

International Law

European Law

Keine Aguivalenz

Principles of Marketing and Sales in B2B Markets

Services Marketing WP WP
Applied Markating o g9see Lt A ) Marketing and Sales Management Project
Intensiviarungsberaich Operations Management
Production and Operations Management WP WP Keine Aguivalenz
4 ion Management o ooosgsaa | ooy o L e
arungsbereich Business information Systams IntBer. Digital Business & Innovation
Basics of Business Information Systems WP WP Digital Business
oo L) Digitallnnovatiom
Intensivierungsbereich International Economics
Trade, Geography, Policy, Institution and the Multinational Firm WP WP International Trade
International Money and Finance International Money
Intercultural Management
----- we | WP | namensgleiche LV im neuen Stg. (1 Modul)
Intercultural Relations/MNegotiations WP WP
Corporate Responsibility N R I D I
Co : C . : Mg P Wp W namensgleiche LV im neuen Stg.
Carparate Social Responsib usiness Ethics : H
Espanol Comerciatin 990256 WP vV: P WP P WP : WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Fracnais Commercial Il 990259 WP vV : P WP P WP : WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Espanol de los Nagocios IV 9902560 WF V! P WP P WP ] WF WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Francais des Affaires v 9902590 WP y:Pp WP P WPe ] WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Managing Cross Border Projects 99261 WP v: P WP P WP i WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
5 |Ausiandsstudiensemester 99301 P P P P P F WP WF namensgleiche LV im neuen Stg.

Business Simulation: TOPSIM General Management ||

B Entrepreneurial Ecosystems and Business Game

g |wanipflicntmodutm 99180
P J A C t Topics [+ 11
Mangement Seminars and Projects 99573 Wp WP w:p WP ,E\L\Ell P WP AL\E.I PP We e LR we oderim & SLI;’:I"IVDngpEIZEEAQ aus WEM Il
Thesis und Kolloguium 102 P P P P P P P P namensgleiche LV im neuen Stg.

LV = Lehrveranstaltung entspr. alter PO
.1u]

A07 = dquivalente Lehrveranstaltung + Zusatzleistung

uivalente Lehrveranstaltung

A0 = dquivalente Lehrveranstaltung ein Semester spéter
P = Priifung

WP = Wiederholungspriifung

TN = Teilnahmenachweis

Fachhochschule Dortmund, Fachbereich Wirtschaft, 10. Oktober 2018
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Auslaufplanung fiir die Bereitstellung des plangemafen Lehr- und Priifungsangebots im Bachelorstudiengang International Business (8-semestrig) fiir Studierende, die
vor dem Wintersemester 2019/20 das Studium begonnen haben

Bei Zusammenlegung von Teilpriifungen mit &quivalenten Modulpriifungen nach neuer StgPO ist es unvermeidlich, dass mehrere Priifungen am selben Tag stattfinden.

Anlage 9.1

Prnr 1. 2. 3. 4. 5. 6. 57' 8. 9. 10. 11. 12. 13. Aquivalente LV
®P0 20-18) Sem. Sem. Sem. Sem. Sem. Sem. w_;";‘] Sem. Sem. Sem. Sem. Sem. Sem. (im neuen Studiengang IB, wenn nicht anders
Sem.|Modulbezeichnung WiSe18/19 | SoSe19 WiSe19/20 | SoSe20 [ WiSe20/21 SoSe21 Izez / SoSe22 WiSe22/23 | SoSe23 | WiSe23/24 | SoSe24 | WiSe24/25 angegeben)
Einfiihrung in die Wirtschaftswissenschaften 99011
infii in di i i H namensgleiche LV im neuen Stg.
E}nf.L.xhrung {n d!e Betrleb}stschaftslehre LV i p wp P wp wp 4 u 4
Einfithrung in die Volkswirtschaftslehre LV
Skills & Comp 99020 Keine Aquivalenz
Kommunizieren, Recherchieren, Prasntieren 99021 LV P WP LV i P WP WP q
Wirtschaft h ik 99031 LV: P WP AQ i P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Wirtschaft istik 99041 LV: P WP AQ: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Rect | 1091
1 Buchbalt 2109 v m namensgleiche Teilmodule aus
uchhalung PP WP 2 |- P WP wp "Rechnungswesen |" im Stg. BA BW
Jahresabschluss | Lv ¢ o
English Business C ication | 99221 g E
i i b AQ i e namensgleiche LV im neuen Stg.
\ntroduct{on to Internfnlonal anmerce Lv P wp P AQ P wp wp a > 8 g
Introduction to Studying Business LV ] AQ » g
Espanol de los Negocios | 9902450 LV: P WP E AQz: P WP WP & E namensgleiche LV im neuen Stg.
Francais des Affaires | 9902480 LV P WP % AQz: P WP WP :: s namensgleiche LV im neuen Stg.
Mentoring 1 99320 N TN ,E N TN TN g_ ";_ Keine Aquivalenz
Skills & C t 99020 3 g 2 ; . .
- - - T @ | - N -] Wirtschaftliche Analyse mit Standardsoftware
Quantitatives Management mit Excel WP LV i P s WP AQ ;i P WP WP e g
htliche Rahmenbedi 99070 = @ = )
e : ° ooy e = ® Wirtschaftsrecht
Einfiihrung Vertragsrecht 99071 WP LV: P |v WP AQ : P WP WP o °
Grundlagen der U hmensfilhrung 99080 S [ 2 5
= ©° e S o
Unterr?ehrnensfuhrung 99081 wp P2 wp wp wp E 5 _— . pnt?rneh“n‘lensfuhrung —
Organisationsgestaltung 99082 B, Teil "Organisation” aus "Personal und Organisation
Rect & Inv. & Finanz. 99111 H
: T
Kost Erlo Ergebnisrech e namensgleiches Teilmodul aus
5 osten-, Erlos- u. Ergebnisrechnung wp wi P |2 wp P WP wp "Rechnungswesen |"im Stg. BA BW
Investition und Finanzierung LV E_ Inv. & Finanz. & Steuern
Supply Chain & 99121 WP [ LV P g wp P wp wp
- g P o
Maictin oaic g PR i I hatetag: oo i 0 i
3 .
English Business Communication Il 99230 e . .
“nnnas i - namensgleiche LV im neuen Stg.
Application & Careers 99231 WP LV P | WP AQZ: P WP WP
Espanol Comercial | 990245 WP LV i P WP AQ : P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Fracnais Commercial | 990248 WP LV P WP AQ : P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Espanol de los Negocios Il 9902460 WP v ip WP AQ: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Francais des Affaires |1 9902490 WP LV : P WP AQ: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
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irtse 99061 W p wierp WP Ag i P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Rechtliche 99070 :
Handels-/Arbeitsrecht 99072 v : P WP v P WP A P WP We Wirtschaftsrecht
Gr agen der Unter ihrung 99080 o
Grundlagen des strategischen Managements 93083 LY B WP Ly B WP AQ P WP wp Strategisches Management
Wahlpflichtmodul | 99160
Intensivierungsbereich Accounting 99413
Jahresabschluss Il 99411 LV P WP P WP P WP WP Bilanzierung Il
International Accounting (IFRS) 99412 LV namensgleiche LV im neuen Stg.
Intensivierungsbereich Organization 99433
Shaping Organziational Design 99431 LV P WP L\.' _. P WP AQ P WP WP namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Project Management 99432 Lv LV
Intensivierungsbereich HRM 99443
HRM-Core Concepts, Methods & Tools 99441 Lv : P wp LV ._ P wp wp wp wp namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Strategic International Labour Law 99442 L LV
3 |Intensivierungsbereich Finance 99453
Corporate Finance 99451 LV P wp L\.' _. P wp P wp wp namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Investment Management 99452 LV LV
Intensivierungsbereich Marketing Advanced 99493 IntBer. Marketing Management Decisions
Global Marketing 99491 Lv P WP P WP P Wp Wp Global Marketing Management
Competitive Marketing 99492 Lv Marketing Research for Mangement Decisions
Intensivierungsbereich Supply Chain Management 99513
Global Sourcing / International Procurement 99511 LV i P WP P WP P WP WP namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Global Integrated Logistics 99512 LV
ivierungsbereich Busi & Comp 99543
Industry Analysis and Business 99541 v i P WP P WP P WP WP namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Company Analysis and Business Analytics 99542 LV
“Busi o
Intensivierungsbereich Global Management 99553 aus E'T,EEBE; Bitilze:ﬂ;tézvg:ni’iﬂﬁigfﬂ und
International Management 959551 LV ° we ° we ° we we Internationalization Strategies®
Value Based Management & Portfolio Analysis 99552 L Value Based Management™
English Business Communication 11 99220 . B
- reees - - e namensgleiche LV im neuen Stg.
Business Communication Simulation 55232 LV P WP LV P WP AQ P WP WP
Espanol Comercial Il 990255 LV P WP LV P WP Ag i P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Fracnais Commercial Il 990258 LV i P WP LV | P WP AQi P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Espanol de los Negocios I1I 9902550 | v i P wp Wi P wp Ag i P wp wp namensgleiche LV im neuen Stg.
Francais des Affaires 111 9902580 LV P WP LV P WP ig: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Studi dch 99320 TH TH TH TN TH TH ™ Keine Aquivalenz
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Wahlpflichtmodul 11 929170
Intensivierungsbereich Controlling 99423 T o, } aus IntBer. Value Based Mgt. & Controlling
International Group Controlling 99421 WP Lv: P WP v i P WP P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Marketing & Sales Controlling 99432 Lv Lv Ly keine Aquivalenz

ivi eich ing Risk 99463
Quantitative Methods in Financial Risk Management 99461 WP P WP P WP P WP WP namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Risk Management 99462

ivi g ich International Law 99473 IntBer. International and European Law
Internationales Wirtschaftsrecht | 99471 WP P WP P WP P WP WP International Law
Internationales Wirtschaftsrecht Il 99473 European Law
Intensivierungsbereich Taxation 99483
Grundzige Steuern 99481 wWe LV P WP Lv P We L P wWe WP Keine Aquivalenz
Taxation of International Trade 99432 LV Lv Lv
Intensivierungsbereich Applications 99503 § . IntBer. Marketing and Sales in B2B Markets
Services Marketing 99501 WP i WP i P WP Agli e WP WP Principles of Markefing and Sales in B2B Markets
Applied Marketing 99502 LV Lv Marketing and Sales Management Project
Intensivierungsbereich Operations Management 99523 _ o _

4 Production and Operations Management 99521 WP viop WP A Wp v P WP WP Keine Aguivalenz

Innovation Management 99522

ivil g ich i Information Sy 99533 IntBer. Digital Business & Innovation
Basics of Business Information Systems 99531 we v i P We v P we ig: P Wp We Digital Business
Applied Business Information Systems 99532 LV LV Jls) Digital Innovatiom

ivi eich Inter Economics 99563 . _
Trade, Geography, Policy, Institution and the Multinational Firm 99561 WP viop WP P WP ___AQ i P WP WP International Trade
International Money and Finance 99562 Lv LV International Money
Intercultural Management 91121
Intercultural Management 99201 We Wwip WP Vi P WP AQi P WP We namensgleiche LV im neuen Stg. (1 Modul)
Intercultural Relations/Negotiations 99202 wp LV : P Wp v P Wp AQi P WP WE
Corporate Responsibility 929211
Corporate Responsibility Core Literature Review wp LV P wp kv P wp Aq P wp wp namensgleiche LV im neuen Stg.
Corporate Social Responsibility/Business Ethics Lv LV AQ
Espanol Comercial IlI 990256 WP v : P WP v: P WP Ag i P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Fracnais Commercial 111 990259 WP LV P WP v : P WP Ao i P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Espanol de los Negocios IV 9902560 WP LV : P WP v : P WP Ao : P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Francais des Affaires IV 9902590 wp Vi P WP Vi P WP Ag: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
M ing Cross Border Projects 99261 wp LV 4 WP LV B WP g P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.

5 |Auslandsstudiensemester 99301 P B P P B P P P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.

& |Auslandsstudiensemester 99301 P B P P B P P P P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.

7 |Auslandspraxissemester 99311 P P P P P P B B P B WP WP namansg]eiche LV im neuen Stg.
General Management (advanced topics) 99091 Unternehmensplanspiel Advanced
Managing Small & Medium Enterorises in a Globalized Economy we v b we P we we we we we Enfrepreneurial Management and Business Game
Business Simulation: TOPSIM General Management |l LV Entrepreneurial Ecosystems and Business Game

2 |Wahlpflichtmodul 111 29180
Mangement Seminars and Projects 99573 we [ wip we | wie we | Hie we | Vi we | A% we wp _ Current Topics | + I

H AQ ! AQ ! H oderim 4. Sem. vorgez. AQ aus WPM 11
Thesis und Kolloguium 103 P P P P P P P P P P P P namensg]eiche LV im neuen Stg.

LV = Lehrveranstaltung entspr. alter PO

£Q = dquivalente Lehrveranstaltung

A07 = dquivalente Lehrveranstaltung + Zusatzleistung
-3AQ = dquivalente Lehrveranstaltung ein Semester spater
P = Priifung

WP = Wiederholungspriifung

TN = Teilnahmenachweis

Fachhochschule Dortmund, Fachbereich Wirtschaft, 10. Oktober 2018
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Auslaufplanung fiir die Bereitstellung des plangem@fen Lehr- und Priifungsangebots im Bachelorstudiengang International Business Management fiir Studierende, die
vor dem Wintersemester 2019/20 das Studium begonnen haben

Bei Zusammenlegung von Teilprifungen mit &quivalenten Modulpriifungen nach neuer StgPO ist es unvermeidlich, dass mehrere Priifungen am selben Tag stattfinden.

Anlage 9.2

Prf 1. 2. 3. 4. 5. 6. 57' 8. 9. 10. 11. 12. 13. Aquivalente LV
®PO 2"(;.18) Sem. Sem. Sem. Sem. Sem. Sem. Wiseen;.l/ Sem. Sem. Sem. Sem. Sem. Sem. (im neuen Studiengang IB, wenn nicht anders
Sem. | Modulbezeichnung WiSe18/19 | SoSe19 WiSe19/20 | SoSe20 | WiSe20/21 [ SoSe21 22 SoSe22 WiSe22/23 | SoSe23 | WiSe23/24 | SoSe24 | WiSe24/25 angegeben)

Einfii in die Wirtschaftswi haften 99011

infii in di i i H namensgleiche LV im neuen Stg.
E!nfuhrung !n die Betrleb_smtschaftslehre Lv P p we P we we 4 u g
Einfiihrung in die Volkswirtschaftslehre LV
Business Skills & Competencies T 99020 [ e Keine Aiquivalenz
Kommunizieren, Recherchieren, Prasntieren 99021 LV P WP LV P WP Wp q
Wi h ik 99031 LV P WP AQ : P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Wirtsch K 99041 LV P WP AQ: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Rech 1091 . .

1 Buchhaltung L 9103 RV S e B O Y- A namensgleiche Teilmodule aus

uchhaltung ip wp P wp wp "Rechnungswesen I" im Stg. BA BW
Jahresabschluss | LV ¢ o
English Business Communication | 99221 %

i i = namensgleiche LV im neuen Stg.
Introductfon toIn .at\onal Fommerce LV P we g P wp wp 4 8.
Introduction to Studying Business LV I
Espanol de los Negocios | 9902450 LV P WP g AQz: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Francais des Affaires | 9902480 LV P WP v |Aaz: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Mentoring 1 99320 N N 8 N N i o Keine Aquivalenz
Busi kills & C 99020 2 & } ) )

- _S Lste; . - 3 @ S - > Wirtschaftliche Analyse mit Standardsoftware
Quantitatives Management mit Excel WP LV.: P |8 WP AQ i P WP WP @ g_,,
Quantitative Methoden 99051 wp e % wp v ip wp wp & 2 Keine Aquivalenz
dlagen der U h fiihrung 99080 § % 5
HRA LAt SRURRUSRRUSRORNN BRI S s B [ (USRS R SO RS @ e
- b @ "
Unterr}ehrnensfuhrung 99081 wp B 3 wp wp wp g a - i Flnt?rneh"mensfuh rung S—
Organisationsgestaltung 99082 S §' » |Teil "Organisation" aus "Personal und Organisation
I Rech & Inv. & Finanz. 99111 o N b
. . 7 4. a2 N namensgleiches Teilmodul aus
. -u. o, A W ® A
Kosten-, Erlds- u. Ergebnisrechnung WP M E WP ME p WP WP : S "Rechnungswesen I" im Stg. BA BW
2 |investition und Finanzierung z AQ ﬁ 'g Teil "I&F" aus "Inv. u. Finanz. & Steuern"
Supply Chain & L 99121 E <] >

" =3 ~ ~ T P

SCM Basics @ & Einfiihrung SCM/Logistik
wp P |2 wp p wp wp

Marketing Basics g "Marketing" aus Stg. BA BW
English Business Communication Il = . .

gfs : L LU s e e g T ERRRERECELEL REECULSSEEtE namensgleiche LV im neuen Stg.
Application & Careers 99231 WP LV P |lm WP AQz: P WP wp
Espanol Comercial | 990245 WP v: P |3 WP AQ: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Fracnais Commercial | 990248 WP LV P |2 WP AQ i P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Espanol de los Negocios Il 9902460 WP LV P WP AQ: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Francais des Affaires Il 9902490 WP LV P WP AQ P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
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v irtschaf 99061 wv: P wp wvip we Aa: p we we namensgleiche LV im neuen Stg.
Grundlagen der Unternenmensfiihrung 99080 .
e Strategisches Management
Grundlagen des strategischen Managements 929083 LV P wp LV P wp Aq: P WP We
Wahlpflichtmodul | 99160
ivi gsbereich Accounting 99413
|ahresabschluss 1| 99411 w'irp we e we | A0 P we we Bilanzierung I
International Accounting (IFRS) 99412 LV LV namensgleiche LV im neuen Stg.
Intensivierungsbereich Organization 99433
Shaping Organziational Design 99431 LV P wp “wioe wp ’ Aq i P WP wp namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Project Management 99432 LV Lv
Intensivierungsbereich HRM 99443
HRM-Core Concepts, Methods & Tools 99441 v : P WP LV P WP WP P WP WP namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Strategic International Labour Law 994432 Lv Lv
Intensivierungsbereich Finance 99453
Corporate Finance 99451 Lv: P WP “Woe WP P WP wWe namensgleiche LV en im neuen Stg.
Investment Management 99452 Lv LV
Intensivierungsbereich Marketing Advanced 99493 IntBer. Marketing Management Decisions
3 Global Marketing 99491 v : P WP A WP P WP wp Global Marketing Management
Competitive Marketing 99492 LV Lv Marketing Research for Mangement Decisions
Intensivierungsbereich Supply Chain Management 99513
Global Sourcing [ International Procurement 99511 v ; P WP wi P WP P WP WP namensgleiche LV en im neuen Stg.
Global Integrated Logistics 99512 LV LV
ivi eich i & Competitive Analysis 99543
Industry Analysis and Business 99541 LV P wp wie wp P WP wp namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Company Analysis and Business Analytics 99542 Lv LV
I N aus IntBer. "Business Growth Strategy™* und
= ich Global Manag 99553 - we - we - we we "Value Based Mgt. & Controlling"**
International Management 99551 LV Internationalization Strafegies*
'Value Based Management & Portfolio Analysis 99552 LV Value Based Management™
English Business Communication 11 99220 R .
- - - - = namensgleiche LV im neuen Stg.
Business Communication Simulation 599232 Lv P WP Lv P WP AQ: P WP WP
Espanol Comercial Il 990255 i P we e we ol P WP we namensgleiche LV im neuen Stg.
Fracnais Commercial Il 990258 LV P WP LV P WP AQ P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Espanol de los Negocios 111 9902550 | v | P WP ' P WP Ao p WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Francais des Affaires 111 9902580 LV P WP LV P WP AQ P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.

Studienstandsgesprach 99320 TN TN TN TN TN TH TH Keine Aguiva]enz
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Wahlpflichtmodul 1l 99170
Intensivierungsbereich Controlling 99423 aus IntBer. Value Based Mgt. & Controlling
International Group Controlling 99421 WP v P WP P we(f B WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Marketing & Sales Controlling 99422 LV keine Aquivalenz
Intensivierungsbereich M ing Risk 99463
Quantitative Methods in Financial Risk Management 99461 WP P WP P WP P WP WP namensgleiche LV'en im neuen Stg.
Risk Management 99462

ivierungshereich International Law 99473 _— IntBer. International and European Law
Internationales Wirtschaftsrecht | 599471 WP AT WP v i P WP P WP WP International Law
Internationales Wirtschaftsrecht Il 99473 LV L European Law
Intensivierungsbereich Taxation 99483
Grundziige Steuern 99481 wp LV P wp LV P WP LV P wp wp Keine Aguivalenz
Taxation of International Trade 99452 Lv LV LV
Intensivierungsbereich Applications 99503 IntBer. Marketing and Sales in B2B Markets
Services Marketing 99501 WP i P we v P WP L Ba: P We we Principles of Marketing and Sales in B2B Markets
Applied Marketing 39502 Lv Marketing and Sales Management Project
Intensivierungsbereich Operations Management 99523 — _

4 Production and Operations Management 99521 WP Lv P we Ly P WP LV P we we Keine Aquivalenz

Innovation Management 99522 LV L LV
ivierungsbereich Busi Information Sy 99533 i IntBer. Digital Business & Innovation
Basics of Business Information Systems 99531 WP P wp P WP P WP wp Digital Business
Applied Business Information Systems 959532 Digital Innovatiom
ivierungsbereich Internati Economics 99563
Trade, Geography, Policy, Institution and the Multinational Firm 99561 WP P WP P WP P WP WP International Trade
International Money and Finance 99562 International Money
Intercultural Management 91121
Intercultural Management 99201 WP Vi e we . p WP Ani e We We namensgleiche LV im neuen Stg. (1 Modul)
Intercultural Relations/MNegotiations 99202 WP Vi P WP Vi P WP AQ i P WP WP
Corporate Responsibility 99211
Corporate Responsibility Core Literature Review we Ly e we L e we P we we namensgleiche LV im neuen Stg.
Corporate Social Responsibility/Business Ethics LV Ly
Espanol Comercial Ill 990256 WP LV : P WP v : P WP Ag i P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Fracnais Commercial Ill 990259 wp i P wp v P WP Ao: P wp wp namensgleiche LV im neuen Stg.
Espanol de los Negocios IV 9902560 WP i P WP wv: P WP Ag: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Francais des Affaires IV 9902590 WP v P WP v . P WP g P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
Cross Border Projects 99261 WP LV P WP LV P WP Ag: P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.

5 |Auslandsstudiensemester 99301 P P P P P P P P WP WP namansg]aiche LV im neuen Stg.

& |Auslandsstudiensemester 99301 P P P P P B B B B WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.

7 |Auslandspraxissemester 99311 B B B B P B B B B P WP WP namensgleiche LV im neuen Stg.
General Management (advanced topics) 99091 Unternehmensplanspiel Advanced
Managing Small & Medium Enterorises in a Globalized Economy we v o we o we B we o we we o we Entrepreneurial Management and Business Game
Business Simulation: TOPSIM General Management || LV Entrepreneurial Ecosystems and Business Game

& |wahlpflichtmodul 111 99180
Mangement Seminars and Projects 99573 we wioe we wie we Wiy we Wi g we we AQy we . Current Topics | +1I

! AQ AQ H oderim 4. Sem. vorgez. AQ aus WPM 11
Thesis und Kolloguium 103 P P P P P P P P P P P P namensgleiche LV im neuen Stg.
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LV = Lehrveranstaltung entspr. alter PO
AQ = dguivalente Lehrveranstaltung
AQZ = dquivalente Lehrveranstaltung + Zusatzleistung
-+AQ = dquivalente Lehrveranstaltung ein Semester spater
AQe- = dquivalente Lehrveranstaltung ein Semester frither
P = Priifung
WP = Wiederholungspriifung

TN = Teilnahmenachweis



	I. Allgemeine Vorschriften
	§ 1 Geltungsbereich der Studiengangsprüfungsordnung,  Anwendbarkeit der Rahmenprüfungsordnung
	§ 2 Ziel des Studiums, Bachelor-Grad
	§ 3 Modulstruktur und Leistungspunktesystem
	§ 4 Zugangsvoraussetzungen
	§ 5 Studienberatung
	§ 6 Studienbeginn, Regelstudienzeit
	§ 7 Prüfungsausschuss
	§ 8 Prüfer:innen, Beisitzer:innen
	§ 9 Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen
	§ 10 Bewertung von Prüfungsleistungen
	§ 11 Wiederholung von Prüfungsleistungen, Kompensation
	§ 12 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß
	§ 13 Ungültigkeit von Prüfungen
	§ 14 Einsicht in Prüfungsunterlagen
	§ 15 Widerspruchsverfahren
	§ 16 Aufbewahrungsfristen von Prüfungsunterlagen
	II. Mentoring, Studienstandsgespräche, betreuungsintensive Module
	§ 17 Betreuungsintensive Module
	III. Besondere Studieninhalte
	§ 18 Schlüsselqualifikationen
	§ 19 Auslandsstudiensemester, In- und Auslandspraktikum, Praxissemester
	IV. Prüfungselemente der Modulprüfungen
	§ 20 Ziel und Form
	§ 21 Zulassung zu Modulprüfungen
	§ 22 Durchführung von Prüfungen
	§ 23 Prüfungen in Form von Klausurarbeiten
	§ 24 Prüfung projektbezogener Arbeiten
	§ 25 Prüfungen in mündlicher Form
	§ 26 Prüfungen in Form von Hausarbeiten und Referaten
	§ 27 Bonuspunkte für semesterbegleitende Studienleistungen
	V. Thesis und Kolloquium
	§ 28 Thesis
	§ 29 Zulassung zur Thesis
	§ 30 Ausgabe und Bearbeitung der Thesis
	§ 31 Abgabe der Thesis
	§ 32 Kolloquium
	§ 33 Bewertung der Thesis und des Kolloquiums
	VI. Bachelorprüfung, Urkunden, Zeugnisse
	§ 34 Ergebnis der Bachelorprüfung
	§ 35 Zeugnis, Gesamtnote, Diploma Supplement, Transcript of Records
	§ 36 Zusatzmodule
	§ 37 Bachelorurkunde
	VII. Schlussbestimmungen
	§ 38 Inkrafttreten, Übergangsbestimmungen und Veröffentlichung

